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DIE THEMEN

18 Porträt Victoria Voigt

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

vor 100 Jahren kam „Nosferatu – eine Sympho-
nie des Grauens“ von Friedrich Wilhelm Murn-
au ins deutsche Kino. Vampire sind seitdem von 
der Leinwand nicht mehr wegzudenken. Sie sind 
geradezu unsterblich. 

Der Theater- und Bühnenverein Wismar feiert 
das Jubiläum des Stummfilmklassikers mit der 
Neuauflage der Inszenierung „Nosferatu - Ein 
Drehtag des Grauens“. Nach der sehr erfreu-

lichen Resonanz im vergangenen Jahr wird das Stück „Nosferatu 2.0“ die Zu-
schauerinnen und Zuschauer vom 15. Juli bis zum 6. August wieder mit auf die 
St.-Georgen-Bühne nehmen. Diesmal mit einer um neue Szenen erweiterten 
Fassung. Dazu wird es nach den Entwürfen von Falk von Wangelin,  der über 
50 Jahre am Volkstheater Rostock engagiert war und dessen ästhetisches Profil 
er in dieser Zeit entscheidend mit prägte, ein ganz neues Bühnenbild und neue 

Kostüme geben.

Dass wir in diesem Sommer 
in unsere zweite Spielzeit 
starten, ist vor allem dem 

Engagement unserer Vereinsmitglieder zu verdanken. Viele Köpfe und noch 
mehr Hände machen es möglich, dass auch in diesem Jahr die St.-Georgen-
Kirche zu Wismar zur Theaterbühne wird. In Wismar soll „Nosferatu“ mit 
den jährlichen Inszenierungen eine Marke werden. Die Geschichte von den 
Dreharbeiten soll dabei immer wieder neu erzählt werden.

Theater ist wichtig, gerade in diesen Zeiten. 

Im Namen des Theater- und Bühnenvereins Wismar e.V. lade ich Sie herzlich 
ein, dabei zu sein und wünsche dem Theatersommer St. Georgen zahlreiche 
und begeisterte Zuschauerinnen und Zuschauer.

Annette Joppke, Projektleiterin

THEATER 
IST WICHTIG
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ab 23. Juli 2022

Interieur
ab 06. August 2022

China
ab 20. August 2022

Mexiko

Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr: 10.00 – 19.00 Uhr
Sa:  10.00 – 18.00 Uhr

KOMMEN SIE 
    ZUM STÖBERN!

Neue Seecontainer:
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Ein Regisseur am Rande des 
Nervenzusammenbruchs... 

Spannend-dämonisch durch 
phantasievolle Effekte

Künstler, Diven, Vampire – das wird schnell zum Drehtag des Grauens.

Freitag, 15. Juli 
19.30 Uhr (Premiere)

Samstag, 16. Juli 
19.30 Uhr

Donnerstag, 21. Juli 
19.30 Uhr

Freitag, 22. Juli 
19.30 Uhr

Samstag, 23. Juli 
19.30 Uhr

Sonntag, 24. Juli 
16 Uhr (Familiensonntag)

Donnerstag, 28. Juli 
19.30 Uhr

Freitag, 29. Juli 
19.30 Uhr

Samstag, 30. Juli 
19.30 und 23 Uhr

Sonntag, 31. Juli 
16 Uhr (barrierefrei)

Donnerstag, 4. August 
19.30 Uhr

Freitag, 5. August 
19.30 Uhr

Samstag, 6. August 
19.30 Uhr

www.theatersommer-
wismar.de

Kein „Nosferatu“ ohne den entscheidenden Biss... Fotos: Fotoclub Wismar 
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mvtutgut                     

   Wir hauen ganz 
klassisch auf die Pauke.
      Das ist unsere Natur.

Kultur im LAND ZUM LEBEN: Vollen Einsatz zeigen Celia Verlemann und Kevin Weltzien 
vom Team der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern. Gemeinsam bereiten sie der Musik 
die Bühne – an den schönsten und ungewöhnlichsten Orten im Land. 
Mehr über Kultur und Freizeit in MV: mecklenburg-vorpommern.de

Ach, diese Blutsauger! Nachtaktiv, 
düster und dämonisch sorgen sie 
für jede Menge Aufregung. Das 
war schon vor 100 Jahren so, als 
Friedrich Murnaus Meisterwerk 
„Nosferatu“ ins Kino kam. Und 
das soll auch 2022 so sein, wenn 
Wismar den 100. des Horrorklassi-
kers feiert – mit einer fulminanten 
Inszenierung im Rahmen des 
 Theatersommers.
Premiere ist am 15. Juli. Von die-
sem Tag an geistert der Vampir in 
insgesamt 13 Vorstellungen quick-
lebendig über die Bühne in der St.-
Georgen-Kirche und knüpft damit 
die Verbindung zum Filmdreh vor 
100 Jahren: 1921 entstanden unter 
Murnaus Regie Außenaufnahmen 
für „Nosferatu“ auch in der Hanse-
stadt Mit seinem Theatersommer-
Projekt gibt der Theater- und Büh-
nenverein Wismar e. V. nun dem 
berühmten Filmemacher wie auch 
der Geschichte Wismars die Ehre.
Die Auferstehung des Untoten 
konnten Besucher bereits im ver-
gangenen Jahr während des Thea-
tersommers erleben – rund 4000 
Gäste kamen damals zu den Auf-
führungen. Mit „Nosferatu – ein 

Drehtag des Grauens“ war es Regis-
seur Holger Mahlich gelungen, 
den Filmdreh auf der Bühne leben-
dig werden zu lassen.
In diesem Jahr gibt es eine zweite 
Klappe. Oder besser gesagt: ein 
Nosferatu 2.0. Das Stück ist eine 
Verbindung von traditionellem 
Theater und besonderem Film. 
Aus der Symphonie wurde ein 
Drehtag (des Grauens) und aus 
einem Stummfilm eine klang-
volle, schaurige und höchst amü-
sante Bühneninszenierung. Darin 
stellt Robert Glatzeder den legen-
dären Filmemacher Murnau dar 

und muss die Schauspieler mit all 
ihren Marotten und Allüren 
durch den Drehalltag führen. 
Zum Glück unterstützt ihn dabei 
eine mehr als rührige Assistentin. 
Traudel Sperber als nervöse, aber 
einfallsreiche „Frööhlische“ wur-
de in dieser Rolle 2021 vom Publi-
kum frenetisch gefeiert. Dietmar 
Lahaine als Schauspiellegende 
Max Schreck alias Nosferatu, Ma-
rina Senckel als Diva Greta Schrö-
der alias Ellen, Marvin Schulze als 
verliebter Gustav von Wangen-
heim alias Hutter und Leonhard 
Mahlich in der geheimnisvollen 

Rolle des Sepet  sind ebenfalls mit 
Freuden dabei. Wer den neuen 
Protagonisten Alexander Granach 
als Knock verkörpert, wird noch 
nicht verraten. Die neu hinzuge-
fügte Figur spielt in Murnaus Mei-
sterwerk einen exzentrischen 
Filmstar, der seinen Regisseur an 
den Rand eines Nervenzusam-
menbruchs treibt. Kommen dann 
noch Diven und Vampire dazu, 
wird es ganz brenzlig  – und gran-
dios unterhaltend. 
Tickets für Nosferatu gibt es bei 
eventim, in der Wismarer Tourist-
Info und über die Homepage des 
Theatersommers unter  www.thea-
tersommer-wismar.de. Am Sonn-
tag, dem 24. Juli, dürfen sich Besu-
cher auf einen Familiensonntag 
freuen – dann beginnt die Vorstel-
lung schon um 16 Uhr. Ganz spät 
wiederum wird es am Sonnabend, 
dem 30. Juli, wenn es neben dem  
19.30-Uhr-Termin noch eine Mit-
ternachtsvorstellung um 23 Uhr 
gibt. Und am Sonntag, dem 31. 
Juli, ist die Vorstellung barriere-
frei. Zum  letzten Mal ist Nosfera-
tu dann am 6. August in der  
St.-Georgen-Kirche zu sehen.  

EIN UNTOTER 
QUICKLEBENDIG

Mit Nosferatu 2.0 startet 

der Theatersommer Wismar 

in eine dämonisch-vergnügliche Saison
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Fast 20.000 Kunden surfen inzwi-
schen im WEMAG-Internet. Jetzt 
hat der Breitband-Ausbau in zwei 
Projektgebieten des Landkreises 
Rostock begonnen - mit einem 
symbolischen Spatenstich für die 
Tiefbauarbeiten in Ziesendorf. 
Landrat Sebastian Constien ver-
wies dabei auf die Bedeutung des 
schnellen Internets für die Ent-
wicklung der Region. „Hier haben 
wir florierende Gemeinden, die 
eine gute Entwicklung vorweisen.  
Wohngebiete entstehen, Familien 
ziehen hierher und fühlen sich 
wohl. Gewerbe siedelt sich an. Der 
Bedarf an schnellem Internet für 
die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner und vor allem für den gewerb-
lichen Bereich besteht“, sagte er.
Die zwei Projektgebiete im Land-
kreis Rostock sind für die WEMA-
COM und die Muttergesellschaft 
WEMAG nicht die ersten Regi-
onen, in denen der Ausbau für das 
moderne Glasfaserinternet statt-
findet. Von diesen Erfahrungen 
will das Unternehmen nun auch 
bei dem aktuellen Projekt profitie-
ren. Bis Ende 2023 sollen die Bau-
arbeiten voraussichtlich abge-

schlossen sein. Bis dahin werden 
die beauftragten Tiefbauer fast 
300 Kilometer Trasse bauen und 
mit mehr als 500 Kilometern Leer-
rohr versorgen. In diese Rohre wer-
den später rund 800 Kilometer 
Glasfaserkabel eingeblasen und 
mit dem Bau der Hausanschlüsse 
bis in die Häuser bzw. Wohnungen 
der Kunden gebracht. So erhält je-

der förderfähige Anschluss seine 
eigene Glasfaser und muss sich die 
bestellte Leistung mit keinem an-
deren surfenden Haushalt teilen. 
In den beiden Projektgebieten der 
WEMACOM sind insgesamt rund 
2800 Haushalte förderfähig und 
können einen Glasfaser-Hausan-
schluss beauftragen. 
www.wemag.com

WEMAG-Vorstand Thomas Murche (r.) und WEMACOM-Geschäftsführer Volker 
Buck (l.) mit Landrat Sebastian Constien beim Start für den geförderten Breit-
bandausbau.  Foto: WEMAG/SKRmedia

Die Gedenkstätte auf dem ehema-
ligen Gelände des Konzentrations-
lagers Wöbbelin ist in den vergan-
genen Monaten umgestaltet wor-

den. Der Rundweg ist jetzt barrie-
refrei, der Erinnerungsort direkt an 
der Landesstraße 072 zwischen 
Ludwigslust und Wöbbelin sicht-

barer geworden. Vom Hellen ins 
Dunkle – so sah es das Konzept 
vor. Je näher sich Besucher den 
ehemaligen Baracken nähern, de-
sto mehr wird das dunkelste Kapi-
tel deutscher Geschichte sichtbar – 
2,50 Meter hohe Eckmarkierungen 
verdeutlichen die Ausmaße der 
Baracken. Rund 313.000 Euro ko-
stete die Umgestaltung, das Geld 
kommt unter anderem aus dem 
Leader-Fördertopf.
Das Konzentrationslager Wöbbe-
lin – Außenlager des KZ Neuen-
gamme – war noch nicht fertigge-
stellt, als die ersten Häftlinge von 
den Nationalsozialisten hierher ge-
bracht wurden. Mehr als 1000 
Menschen aus mehr als 20 Natio-
nen fanden in Wöbbelin den Tod. 
Das KZ bestand nur knapp zehn 
Wochen, bevor es von amerika-
nischen Soldaten befreit wurde. 
www.kreis-lup.de

EIN ORT DES GEDENKENS
Einstiges Lagergelände des Konzentrationslagers Wöbbelin umgestaltet

Die Gedenkstätte in Wöbbelin erinnert an die Menschen aus mehr als 20 Nati-
onen, die hier den Tod fanden. Foto: Rainer Cordes

FÜR SCHNELLES INTERNET
Geförderter Breitbandausbau startet in Ziesendorf

SCHUBLADEN
Ehrlich, Leute. Ich will ja hier 
oben von meinem hohen Ross 
keine Klischees bedienen. Von 
wegen Frauen können nicht 
einparken, naja, Sie wissen 
schon. Ist genau so ein Blöd-
sinn wie die Mär von den nicht 
zuhörenden Männern.
Erst neulich unterhielt ich 
mich mit einem befreundeten 
Pärchen. Es ging um das The-
ma Eissorten und dass es in der 
Tiefkühltruhe manchmal recht 
experimentell zugeht. Sogar 
Rosmarin, sagte meine Freun-
din, habe sie schon im Eis ge-
habt und das sei nun wirklich 
nicht ihr Ding gewesen.
Ich hatte die Episode fast 
schon wieder vergessen, als sie 
mir kurze Zeit später die Fort-

setzung schilderte. Nur einen 
Tag nach dem Gespräch habe 
ihr Mann ihr von der Eisdiele 
ein Rosmarin-Eis mitgebracht 
und auf ihren verständnis-
losen Blick mit einem „Aber 
davon hast Du doch gestern 
gesprochen!“ reagiert. Jetzt, 
sagte meine Freundin, habe sie 
es nicht mehr über das Herz 
gebracht zu erwähnen, dass es 
bei dieser Unterhaltung genau 
darum gegangen war, dass sie 
Rosmarin im Eis eklig findet. 
Immerhin hatte er ja zumin-
dest einen Teil der Konversa-
tion behalten und außerdem 
noch an sie gedacht.
Da hat sie recht. Außerdem 
weiß ich, dass sie sich mit dem 
Nicht-Zuhören revanchieren 
wird, wenn er das nächste Mal 
von Sport spricht. Genau des-
halb ist dieses Typisch-Mann/
Frau/Deutscher/Kleingärtner/
Rentner/BMW-Fahrer/Vega-
ner/Hundebesitzer-Gerede 
ja auch so behämmert und 
ich musste einfach mal los-
kreischen. Typisch Möwe.

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...
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SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Uwe Lange wiedergewählt
Uwe Lange bleibt Präsident der 
Handwerkskammer Schwerin: 
Auf der konstituierenden Sit-
zung der neuen Vollversamm-
lung wurde der 61-jährige Stein-
bildhauermeister für weitere 
fünf Jahre mit großer Mehrheit 
im Amt bestätigt. Zum Vize-
präsidenten für die Arbeitgeber 
wurde Schornsteinfegermeister 
Heiko Karmoll aus Güstrow  
und als Vizepräsident der Ar-
beitnehmer Zimmerer Thomas 
Bolbeth aus Wismar gewählt.

Vollsperrung auf L 16 
Die L 16 zwischen Wozinkel 
und Lenschow ist aktuell voll 
gesperrt – die Asphaltdecke 
muss erneuert werden. Die Ar-
beiten an dem 4,3 Kilometer 
langen Straßenabschnitt sol-
len bis Ende August dauern. 
Der Fahrzeugverkehr zwischen 
Lübz und Mestlin wird über 
Goldberg geführt. Nach dem 
13. August soll die Strecke dann 
halbseitig befahrbar sein, der 
Verkehr wird mit einer Baustel-
lenampel geregelt.
 
Ausstellung im Holzhafen
Die Open-Air-Ausstellung „Die 
Letzten ihrer Zunft“ lenkt aktu-
ell im Alten Holzhafen Wismar 
den Blick auf den Berufsstand 
der deutschen Ostseefischer. 
Die Fotografen Franz Bischof 
und Jan Kuchenbecker haben 
dafür in Mecklenburg-Vorpom-
mern und Schleswig-Holstein 
die letzten noch aktiven haupt-
beruflichen Fischer porträtiert. 
Die großformatigen Bilder sind 
bis zum 31. Juli zu sehen.

Bis 20. August voll gesperrt
Voraussichtlich noch bis 20. 
August ist die B 104 zwischen 
Brahlstorf und dem Abzweig 
der Landesstraße 09 nach Cri-
vitz wegen Asphaltierungsar-
beiten voll gesperrt. Außerdem 
muss neben der Deckschicht ein 
tieferliegender Durchlasskanal 
erneuert werden. Der Verkehr 
wird aus Schwerin kommend 
ab Cambs über Ventschow, Wa-
rin und Brüel umgeleitet; aus 
Güstrow kommend erfolgt dies 
in umgekehrter Reihenfolge. 

Charakteristische Muster in Kie-
fern weisen noch heute in Wäl-
dern auf die Spur eines alten 
Handwerks – des Harzens. Im 
Naturpark Nossentiner/Schwin-
zer Heide können Besucher einen 
solchen „Eingriff “ nun live erle-
ben: Am 20. Juli, 27. Juli, 3. Au-
gust und 10. August, jeweils um 
10 Uhr, wird der ehemalige Har-
zer Johannes Herbst alle Arbeits-
schritte vorführen und dabei viel 
Wissenswertes vermitteln. Wer 
dabei sein möchte: Treffpunkt ist 
der kleine Parkplatz an der Straße 
nach Schwinz, etwa 400 m nach 
dem Bahnübergang links.

Bereits die alten Griechen be-
nutzten Kolophonium zum Ab-
dichten – so genannten Kalfatern 
– ihrer Schiffe. Das Kolophonium 
wurde mittels Destillation aus 
Baumharz gewonnen. Kolophoni-
um und das ebenfalls bei der De-
stillation entstehende Terpentinöl 
werden heute noch verwendet, 
z.B. in der Farben- und Lackher-
stellung. Im Osten Deutschlands 
wurde das Harzen auch nach dem 
Zweiten Weltkrieg weiter betrie-
ben. Erst mit dem Ende der DDR 
erlosch dieses alte Handwerk. 
www.naturpark-nossentiner-
schwinzer-heide.de/

SPUREN EINES HANDWERKS
Besucher können im Naturpark das Harzen erleben

Zu DDR-Zeiten waren solche 
Harztöpfe im Kiefernwald ein häu-
figer Anblick.  Foto: E. Kartheuser

Im Frühjahr kommenden Jahres 
soll die Kulturmühle Parchim er-
öffnet werden. Dann ist auch das 
Museum am neuen Standort. Der 
Umzug ist für September geplant, 
Besucher dürfen sich zur Wiederer-
öffnung auf eine völlig neue Prä-
sentation freuen. Zwei besondere 
Exponate sind nun in Vorberei-
tung darauf restauriert worden: ein 
alter Leichenwagen und ein Epi-
taph von 1676.
Die hölzerne Kutsche, mit der in 
Parchim noch bis etwa 1930 Ver-
storbene zum Friedhof gefahren 
wurden, stammt vom Ende des 19. 
Jahrhunderts. Ein hölzerner Auf-

bau mit schwarzen Säulen, 
Schmuckfries und Vorhängen gibt 
ihr ein ernst-würdevolles Ausse-
hen. Das wertvolle Stück kam 1982 
ins Museum, wo es 1996 aufgear-
beitet wurde. Bei der grundlegen-
den Restaurierung jetzt nahm sich 
Spezialistin Stefanie Schipper des 
strapazierten Holzes an: Der Wa-
gen erhielt eine Trockenreinigung 
und eine Auffrischung des tief-
schwarzen Lacks. Parallel dazu be-
seitigte Restauratorin Corinna 
Krömer rostige Stellen auf Metall-
teilen. In der künftigen Ausstel-
lung ist der Wagen dann ein zen-
trales Element für Einblicke in die 

Gebräuche rund ums Thema Tod.
Ein beeindruckendes Stück ist hier 
auch die zweite Restaurierungsar-
beit – ein hölzernes Epitaph aus 
der St. Georgenkirche. Die Ge-
denktafel zeigt in Erinnerung an 
ein jung verstorbenes Kind wohl-
habender Parchimer Bürger einen 
Engel, der den Weg zu Christus 
weist. Allerdings waren die Farben 
verblasst, einzelne Teile fehlten.  
Restauratorin Mandy Breiholdt-Je-
scheniak ergänzte nun die feh-
lenden Elemente – und gab dem 
Exponat aus der Zeit des Barock 
seine Strahlkraft zurück. 
www.parchim.de

Stephanie Schipper (l.) und Corinna Krömer präsentieren ihre Arbeit. Foto: Axel Schott

ALTE STÜCKE AUFGEFRISCHT 
Zwei Exponate aus dem Parchimer Museum wurden vor Umzug restauriert
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Wenn die Sonne vom Himmel 
brutzelt, hat die leichte Küche 
Hochkonjunktur. Ein süßer Snack, 
dazu vielleicht noch eine Kugel Eis 
serviert mit sagenhaftem Schloss-
blick – das alles gibt es am Anle-
ger der Weissen Flotte. Hier lockt 
täglich von 10 bis 18 Uhr die Waf-
felwerft mit den schönsten Back-
werken.
Die haben übrigens in der kuli-
narischen Geschichte eine lange 
Tradition: Vermutlich wurden die 
ers ten Waffeln im 9. Jahrhundert 
in Klosterküchen gebacken. Dort 
war man mit der Herstellung von 
Oblaten vertraut – und auch mit 
Leckerbissen aller Art. Der Waf-
fel jedenfalls gelang von hier der 
Sprung in die Welt. In Frankreich 
und Belgien, den Niederlanden 
und vielen Teilen Deutschlands 
knusperten die Menschen Süßes 
aus heißen Eisen. Waffeln waren 
als Festtagsgebäck beliebt und 
hatten in der gehobenen Küche 
genauso ihren Platz wie in der 
Volksküche. Und apropos Platz: 
Platz für eine Waffel ist eigentlich 
immer. Hier hat die Waffelwerft 
einiges zu bieten, denn es werden 

ganz unterschiedliche Backwerke 
auf Kiel gelegt. Der Klassiker zum 
Beispiel: die Herzchenwaffel. Die 
kennt jeder von zu Hause, aber 
oft wird das Waffeleisen gar nicht 
so häufig herausgeholt, wie man 
sich das vielleicht mal gedacht hat. 
Umso besser, wenn sich ein gold-
gelb-fluffiges Herzwaffel-Exemplar 
dann an der Waffelwerft verspeisen 
lässt – und das sogar noch mit ei-

ner bunten Auswahl von Toppings. 
Und was lässt sich nicht alles auf 
eine Waffel streuen und tropfen: 
Erdbeer- und Karamellsoße zum 
Beispiel, Eierlikör und Amaretto, 
bunte Streusel und Puderzucker, 
Eis und Schlagsahne ...
Bestens zum Mitnehmen geeignet 
ist die Waffel am Stiel, da sie kle-
befingerfrei verspeist werden kann. 
Die perfekte Größe für ein süßes 

Mittag- oder Abendessen hat die 
belgische Waffel, während die Waf-
felpommes mit Erdbeersoße sozu-
sagen als „Undercover-Süßspeise“ 
durchgehen. 
Natürlich gibt es auch Waffeleis, 
es ist ja schließlich Sommer. In der  
Waffelwerft sind das die Sorten Erd-
beer, Vanille und Schokolade sowie 
als besonderes Sommer-Special das 
Sanddorneis. Die „Zitrone des Nor-
dens“, wie Sanddorn auch genannt 
wird, ist etwas typisch Norddeut-
sches und aufgrund ihres aroma-
tisch-säuerlichen Geschmacks bei 
Feinschmeckern sehr beliebt – also 
unbedingt probieren! Natürlich 
versteht es sich von selbst, dass Waf-
feln und Eis in der Waffelwerft auch 
eine wunderbare Liaison eingehen. 
Da bleibt nur noch, viel Spaß beim 
Naschen zu wünschen. Und wer 
sich hinterher gern an einen wun-
derbaren Sommertag an Schloss 
und See erinnern möchte: An der 
Waffelwerft gibt es auch eine Aus-
wahl sommerlicher Souvenirs für 
Schwerin-Fans. 
      
         /waffelwerft
www.waffelwerft.de

SÜSSES AUF DIE HAND
In der Waffelwerft werden fluffige Backwerke mit sagenhaftem Schlossblick serviert

Süßes aus dem Waffeluniversum garniert mit Schlossblick – das gibt es an der 
Waffelwerft. Foto: A. Niedermeyer



9PR-Anzeige  •  XXX 2010

Seite 9

JULI 2022
AUSGABE 43

DOC AKTUELL · GESUNDHEIT IST UNSER THEMA
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Fo
to

: K
at

ja
 H

ae
sc

h
er

Pausen müssen sein. Aber wann und wie sind sie am besten? „Bevor die Konzentration nachlässt, sollte 
eine Pause gemacht werden“, so Marc Irmer, Arbeitspsychologe der Unfallkasse MV. Etwa alle 70 bis 90 
Minuten schaltet der Körper nach konzentrierter Arbeit automatisch auf Erhol-Modus. Studien emp-
fehlen eine Pause nach etwa einer Stunde. Dadurch wird Müdigkeit vorgebeugt und Leistung gestei-
gert. „Wenn Pausen ganz ans Arbeitsende geschoben werden, ist der Erholungswert nicht ausreichend“, 
mahnt der Präventionsfachmann. Wie schwierig es in ihrem Arbeitsalltag ist, regelmäßige Pausen zu 
machen, wissen Kindergärtnerinnen und Erzieher. Mit effizienten Pausen beschäftigt sich im Rahmen 
des Kindergartentags MV Mirko Sondershausen. In Live-Seminaren geht der Stress-Experte der Fragen 
nach: „Was hilft mir, mit Ärger, Zeitdruck und sinkender Konzentration umzugehen?“ und gibt zahl-
reiche Tipps. Referate, Workshops und Arbeitsgruppen laden bis zum 31. August zur Wissenserweite-
rung und zum gegenseitigen Austausch ein. Anmeldungen zu dieser bis zum 31. August einladenden 
Fachtagung sind unter www.gesundheitsfoerderung-mv.de/kgt2022/ möglich. 

Eine Expertenkommission zur 
Weiterentwicklung der Gesund-
heitsversorgung in MV soll im 
August ihre Arbeit aufnehmen. 
Das sagte Gesundheitsministe-
rin Stefanie Drese am Rande der 
Branchenkonferenz Gesundheits-
wirtschaft im Juni in Rostock. 
Mitglieder werden Vertreter von 
Ärzteverbänden, Krankenkassen 
und Patientenvertretungen, aus 
Kommunen, der Wissenschaft 
sowie dem Ministerium sein. Ziel 
ist die Sicherung einer bedarfsge-
rechten, modernen und leistungs-
fähigen Gesundheitsversorgung 
im Flächenland MV. 

Unfallkasse MV gibt Tipps für optimale Leistungsfähigkeit

KURZE PAUSEN WIRKEN AM BESTEN
FÜR ZUKUNFT 

URLAUB – ABER SICHER!
Von der Wasserflasche bis zu festen Schuhen: Darauf lohnt es sich, auf Reisen zu achten
Die Vorfreude auf den Sommerur-
laub war riesengroß – wie ärgerlich 
ist es da, mehrere Tage der kost-
baren Zeit mit einem verdorbenen 
Magen im Hotelzimmer zu ver-
bringen!  Neben Montezumas Ra-
che können Insektenstiche, zu viel 
Sonne und andere Übel die schöns-
ten Wochen des Jahres verhageln. 
Dabei reichen oft schon ein biss-
chen Vorsicht und gute Vorberei-
tung, um die Urlaubszeit unbe-
schwert zu genießen.
„Koch es, schäl es oder vergiss es!“ 
So lautet einer der wichtigsten 
Tipps gerade für die Urlauber, die 
in warmen Ländern unterwegs 
sind. Hohe Temperaturen machen 
es Bakterien leichter, sich in Le-
bensmitteln und Wasser zu ver-
mehren. Wer nur abgepackt ge-
kauftes Wasser trinkt und damit 
auch die Zähne putzt, auf Eiswür-
fel verzichtet und auch das Wasser 
aus der so sauber aussehenden 
Quelle nicht in die Trinkflasche 
laufen lässt, hat schon viel dafür 

getan, gesund zu bleiben. Regel-
mäßiges Händewaschen – mit Sei-
fe natürlich – kommt dazu; Desin-
fektionstücher können helfen, 
wenn kein Wasser in der Nähe ist.
Zur Grundausstattung in warmen 

Ländern gehört unbedingt ein 
Sonnenhut. Wer Kopf und Nacken 
zu lange ungeschützt der Sonne 
aussetzt, riskiert einen Sonnen-
stich, der nicht nur unangenehm, 
sondern bei Kleinkindern und äl-

teren Menschen auch gefährlich 
ist. Leider verführt gerade die Ur-
laubszeit oft zu Leichtsinn: Alles 
ist so frei und unbeschwert, die 
Sonne scheint, Sorgen scheinen 
weit entfernt. Das zeigt sich zum 
Beispiel auch, wenn sich Touristen 
mit Flipflops an den Füßen auf 
Wanderwege begeben, Abstiege in 
Höhlen wagen oder Schluchten er-
kunden. Bei  Spaß an derartigen 
Aktivitäten sollten unbedingt 
Wanderschuhe oder wenigstens 
Turnschuhe in den Koffer gepackt 
werden. Auf der Wanderung selbst 
dürfen dann Sonnenschutz und 
Wasser nicht fehlen.
Übrigens sind nicht nur Wander-
schuhe in den Ferien von Bedeu-
tung. Wer schon einmal mit einem 
Seeigel Bekanntschaft gemacht 
hat, weiß, wie unangenehm es bar-
fuß im Meer sein kann. Badeschu-
he schützen die Füße, geben si-
cheren Halt auf rutschigem 
Untergrund  und auch das Schwim-
men ist damit kein Problem.   

Hut tut gut - und wirkt gegen einen Sonnenstich. Foto: contrastwerkstatt 



GESUNDHEIT IST UNSER THEMA · DOC AKTUELL

Seite 10

JULI 2022
AUSGABE 43

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

SANITÄTSHAUS KOWSKY

Kleine Ursache, große Wirkung: 
Dieser Satz passt zu den La-
gerungskissen aus dem Hause 
Softline, die bei der richtigen 
Positionierung eines Patienten im 
Pflegebett wichtige Helfer sind. Im 
Sanitätshaus Kowsky kann Mitar-
beiterin Susanne Reichelt gleich 
auf ein ganzes Sortiment zurück-
greifen – vom Universalkissen 
über ein Seitenlagerungskissen 
bis zu dem für die Rückenlage-
rung. „Diese Hilfsmittel helfen 
zum Beispiel dabei, Körperstel-
len gezielt zu entlasten“, sagt die 
Spezialistin für den Pflegebereich. 
Denn die gefürchteten Druckge-
schwüre entstehen schnell, wenn 
ein Mensch ausschließlich liegt 
und sich dabei nicht oder nur we-
nig bewegen kann.
Ein neuralgischer Punkt ist zum 
Beispiel die Ferse: Hier ermöglicht 
das Spezialkissen zur Fersenfreila-
gerung mit seiner weichen Pols-
terung einen wirksamen Schutz 
der dekubitusgefährdeten Region. 
Das Seitenlagerungskissen wiede-
rum passt sich wie eine Schlange 
dem Körper an. „Die Kissen las-
sen sich regelrecht anmodellie-
ren“, sagt Susanne Reichelt – das 
ist wichtig, wenn ein Mensch eine 
geeignete Position nicht von sich 
aus annehmen kann. 
Aber auch in anderer Hinsicht 
können die Lagerungskissen 
Unterstützung geben – für eine 
bessere Atmung zum Beispiel. 
Außerdem kann die Positionie-
rung therapeutische Maßnahmen 
unterstützen und zur Schmerzlin-
derung beitragen. Gleiches gilt für 
die Vermeidung von so genannten 
Kontrakturen, also Versteifungen. 
Susanne Reichelt erklärt, war-
um hier eine richtige Lagerung 
so wichtig ist: „Wenn ein Pati-
ent zum Beispiel aufgrund von 
Schmerzen eine Schonhaltung 
einnimmt, kann diese wiederum 
dazu führen, dass sich Sehnen, 
Muskeln und Bänder verkürzen“, 
so die Fachfrau. 
Gleiches passiert bei anderen 
Einschränkungen der Mobilität. 
So müssen zum Beispiel viele 
Menschen nach einem Schlagan-
fall die Erfahrung machen, dass 
Gliedmaßen nur eingeschränkt 
funktionsfährig sind. In diesem 

Fall kann ein so genanntes He-
mi-Armkissen eingesetzt werden, 
das bei der individuellen Positio-
nierung und Weichlagerung eines 
paretischen Arms helfen kann. 

Welches Lagerungskissen am bes-
ten geeignet ist, erklärt Susanne 
Reichelt bei einer individuellen 
Beratung. Die einzelnen Positio-
nierungshilfen sind in verschie-
denen Größen erhältlich und so 
aufeinander abgestimmt, dass sie 
auch im Set effektiv nutzbar sind. 
Die Anschaffung der Produkte 
kann von den Krankenkassen 
übernommen oder bezuschusst 
werden. 
Auch  zur Stimulation können 
Produkte wie das Rückenlage-
rungskissen eingesetzt werden. 
„Gerade bei einer Demenz erlei-
den viele Menschen einen Ver-
lust der eigenen Körperwahrneh-
mung“, erklärt Susanne Reichelt 
den Hintergrund. Dem wirkt das 
Spezialkissen entgegen.
Für die gute Modellierbarkeit der 
Kissen sorgen Polystyrol-Kügel-
chen in der Füllung. Gleichzei-
tig weist das Material Bakterien 
und Milben ab, ermöglicht eine 
gute Luftzirkulation und ist ge-
räuscharm sowie beständig gegen 
Blut, Urin, Salben und Öle.  

KISSEN FÜR WIRKSAMEN SCHUTZ
Innovative Produktlinie unterstützt Positionierung von Patienten im Pflegebett

Susanne Reichelt zeigt im Sanitätshaus Kowsky Lagerungskissen, die di-
rekt am Fuß platziert werden.  Foto: K. Haescher

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

EFFEKTIV IM SET NUTZBAR

Dann mal los!

Vorbeugend 
gegen 

Thrombose.

S A N I T Ä T S H A U S
ERHÄLTLICH IN ALLEN FILIALEN

Besuchen Sie uns auch auf
www.kowsky.com    

Nur im Juli

24,90 €
UVP 29,90 €UVP 29,90 €

GERIPPTE REISESTRÜMPFE.
Einfach. Unbeschwert. 

Unterwegs.

GERIPPTE REISESTRÜMPFE.
Einfach. Unbeschwert. 

Unterwegs.Unterwegs.

Ihr 
Geschenk 

dazu
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,,Save one life you‘re a hero. Save a 
hundred lives you‘re a nurse.‘‘ Die-
ser Ausspruch stand als Motto über 
dem Auftritt der Krankenhaus am 
Crivitzer See gGmbH auf der Be-
rufsmesse im Juni in Crivitz: 
,,Wenn du ein Leben rettest, bist du 
ein Held – Rettest du 100 Leben, 
bist du eine Krankenschwester.“
Wie andere Unternehmen nutzte 
das Krankenhaus – größter Arbeit-
geber der Stadt – die Möglichkeit, 
hier für Ausbildungsberufe zu wer-
ben. Neben den klassischen Kran-
kenschwestern und -pflegern arbei-
ten im Krankenhaus zum Beispiel 
OP-Schwestern und -pfleger, Fach-
kräfte für Notfallpflege und 
Intensiv medizin, Altenpfleger/in-
nen, Medizinische Fachangestellte 
und Medizin-technische Assisten-
ten, Fachkräfte in der Funktionsdia-
gnostik, Labor-technische Assisten-
ten und Therapeuten. Allerdings er-
folgt zunehmend ein Abschied von 
der klassischen Ausbildung: Ausbil-
dungszweige werden zusammenge-
legt – auch mit dem Hintergrund, 
den Absolventen flexiblere Einsatz-
möglichkeiten zu ermöglichen.
Ein Beispiel ist die generalisierte 
Ausbildung zur Pflegefachkraft. 
Bisher waren die Pflegeausbildun-
gen im Altenpflege- und Kranken-
pflegegesetz getrennt geregelt, nun 
sind sie im neuen Pflegeberufege-
setz zusammengefasst – mit der 
Möglichkeit, im praktischen Teil 
einen Vertiefungsbereich zu wäh-

len. Nach zwei Jahren entscheiden 
sich Auszubildende dann, ob sie 
den Weg zur Pflegefachfrau/zum 
Pflegefachmann weitergehen oder 
ob sie einen gesonderten Abschluss 
in der Altenpflege bzw. in der Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpfle-
ge erwerben. Insofern bietet die 
insgesamt dreijährige Ausbildung 
gleich mehrere Möglichkeiten. Was 
ebenfalls für den Modulcharakter 
spricht: Nach zwei Dritteln der 
Ausbildungszeit ist eine Zwischen-
prüfung vorgesehen, in der die Län-
der die Möglichkeit haben, bereits 
erworbene Kompetenzen im Rah-
men einer Pflegeassistenz- oder 
Helferausbildung anzuerkennen.
Vergütet werden die Auszubilden-
den im Krankenhaus am Crivitzer 

See nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst, in dem auch 
30 Tage Urlaub geregelt sind. Die 
schulische Ausbildung findet im 
Regionalen beruflichen Zentrum 
der Landeshauptstadt Schwerin für 
Gesundheit und Sozialwesen statt. 
Darüber hinaus absolvieren die 
Auszubildenden mehrere Pflicht-
praktika, hier arbeitet die Kranken-
haus am Crivitzer See gGmbH mit 
verschiedenen externen Einrich-
tungen zusammen.  
Jedes Jahr werden im Crivitzer 
Krankenhaus vier bis fünf junge 
Leute ausgebildet. Gründe, sich für 
einen sozialen Beruf zu entschei-
den, gibt es viele. Der Beruf der 
Pflegefachkraft zum Beispiel ist ab-
wechslungsreich und sinnstiftend, 

wird von Teamwork geprägt, ist si-
cher und attraktiv, bewegend und 
herausfordernd, aber auch individu-
ell und interessant. 
Interessant sind auch die weiterfüh-
renden Karrierechancen. In mehre-
ren Fachdisziplinen können Absol-
venten zum Beispiel ein zweites 
Examen im Rahmen einer Fach-
schwesternausbildung absolvieren. 
Weiterbildungen für Wundschwes-
tern, Stationsleiter und Praxisanleiter 
werden unterstützt und angeboten. 
Ebenfalls möglich: der Abschluss als 
Fachwirt für Gesundheit  oder Sozia-
les,  der es zum Beispiel möglich 
macht, die Pflegedienstleitung in ei-
nem Unternehmen zu übernehmen. 
Ein Fernstudium mit dem angestreb-
ten Abschluss ,,Bachelor Gesund-
heitsmanagement, Personalmanage-
ment, Projekt- und Prozess- 
management, Marketing“ ist eine 
Option - und unterstreicht die Viel-
zahl von Möglichkeiten. 
Die Krankenhaus am Crivitzer See 
gGmbH ist immer auf der Suche 
nach motivierten Mitarbeitern. Die 
Vergütung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag des öffentlichen Dienstes, 
30 Tage Urlaub und die Tätigkeit in 
einem familienfreundlichen Unter-
nehmen sind weitere Pluspunkte. 
Wer sich für eine Tätigkeit im 
Krankenhaus interessiert, kann die 
Bewerbung an birgit.gnadke@
krankenhaus-am-crivitzer-see.de  
richten. 

MEDICLIN KRANKENHAUS AM CRIVITZER SEE

Das Team der Station eins im Crivitzer Krankenhaus Foto: Ecki Raff

NAH AM MENSCHEN: VIELE GRÜNDE
SPRECHEN FÜR SOZIALE BERUFE
Crivitzer Krankenhaus präsentiert sich mit interessanten Angeboten auf Berufsmesse 

KURZINFOS

KRANKENHAUS 
AM CRIVITZER SEE gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.dePfleger Weiko Gläser übernimmt Praxiseinleitungen. Foto: Ecki Raff
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Mercedes Brinkmann

nur für Einwohner
aus M-V*

32.490 €

Mercedes CLA 200 d
Shooting Brake

- Erstzulassung: 10/2020
- 45.500 km
- 150 PS
- Navi
- MBUX uvm.

iHR MV-REGIO-PREIS

30.990 €
Frz.-nr.: 401787

62.890 €

Mercedes AMG C63 S

- Erstzulassung: 01/2018
- 64.000 km
- 510 Ps
- panorama-schiebedach
- navi uvm.

iHR MV-REGIO-PREIS

59.980 €
Frz.-nr.: 803652

35.490 €

Mercedes C 220 d
T-Modell

- Erstzulassung: 06/2019
- 43.000 km
- 194 Ps
- Navi
- panoramadach UVM.

iHR MV-REGIO-PREIS

33.390 €
Frz.-nr.: 103139

26.690 €

Mercedes B 180
Progressive

- Erstzulassung: 12/2019
- 24.350 km
- 136 PS
- MBUX
- NAVI uvm.

iHR MV-REGIO-PREIS

25.490 €
Frz.-nr.: 211502

33.390 €

Mercedes C 220 d T
Avantgarde

- Erstzulassung: 12/2020
- 55.500 km
- 194 PS
- navi
- Anhängerkupplung

iHR MV-REGIO-PREIS

31.190 €
Frz.-nr.: 103109

*gilt nur für Endkunden mit erstem Wohnsitz in Mecklenburg-Vorpommern; Nachweis ist beim Fahrzeugkauf erforderlich. Irrtümer & Zwischenverkauf vorbehalten.
Aktuelle AGB‘s unter www.AutoBrinkmann.de. Anbieter: Brinkmann GmbH, Verbindungschaussee 8c, 18273 Güstrow

Stand: 06/22

Interesse? Wir freuen uns auf eine E-Mail an
gebrauchte@autobrinkmann.de.

Ihr direkter Draht zum Online-Team.

aktueller angebotspreis
im  internet

TOP5

aktueller angebotspreis
im  internet

TOP5

aktueller angebotspreis
im  internet

TOP5

aktueller angebotspreis
im  internet

TOP5

aktueller angebotspreis
im  internet

TOP5

MwSt. ausweisbar

MwSt. ausweisbar

MwSt. ausweisbar

MwSt. ausweisbardifferenzbesteuert

iHR MV-REGIO-PREIS

XX.XXX €
Frz.-nr.: xxxx

Noch weitere 100 Fahrzeuge 
zum Regional-Preis!
Sprechen Sie uns an.

...und mit unserem SPAR Depot 
sparen Sie noch mehr.
Sprechen Sie uns an.
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Augen auf bei  
der Berufswahl.
Komm zu Trolli!
Werde Teil der Trolli-Familie:

. familienfreundliches Unternehmen

. wettbewerbsfähiges Gehalt

. 38-Stunden-Woche mit planbaren Arbeitszeiten

. Urlaubs- und Weihnachtsgeld

. Weiterentwicklungsmöglichkeiten

. Bikeleasing und angepasster Gehörschutz

. Firmenparkplatz

Bewirb Dich am Standort in Hagenow!
Alle Stellenangebote findest Du unter:
www.trolli.de

Schichtleiter (m/w/d): ab 3.330 € mtl. brutto
Maschinenführer (m/w/d) Herstellung: ab 2.340 € bzw. 2.740 € mtl. brutto
Maschinenführer (m/w/d) Verpackung: ab 2.340 € mtl. brutto
Helfer (m/w/d): ab 2.250 € mtl. brutto

TROLLI GmbH, Betriebsstätte Hagenow
Steegener Chaussee 13, 19230 Hagenow

P E R  P O S T :

Kreativlabor GmbH
Katrin Nieder
Wismarsche Str. 170
19053 Schwerin

Wir suchen ab sofort auf Teilzeit-Basis

M I T A R B E I T E R 
im Verkauf  (m/w/d)

Du liebst den Geruch von frisch gebackenen Waffeln 
und möchtest die Gäste mit unseren vielseitigen  
Variationen verwöhnen? Dann komm an Bord!
Melde Dich gern bei uns und wir besprechen den 
weiteren Kurs.

P E R  M A I L :

ah@kreativlabor.de
Katrin Nieder
Betreff: Bewerbung 
Waffelwerft
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iHR MV-REGIO-PREIS

25.490 €
Frz.-nr.: 211502
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iHR MV-REGIO-PREIS

31.190 €
Frz.-nr.: 103109

*gilt nur für Endkunden mit erstem Wohnsitz in Mecklenburg-Vorpommern; Nachweis ist beim Fahrzeugkauf erforderlich. Irrtümer & Zwischenverkauf vorbehalten.
Aktuelle AGB‘s unter www.AutoBrinkmann.de. Anbieter: Brinkmann GmbH, Verbindungschaussee 8c, 18273 Güstrow
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...und mit unserem SPAR Depot 
sparen Sie noch mehr.
Sprechen Sie uns an.

FÜR ALLE, DIE MEER WOLLEN:

Unsere Stadtverwaltung sucht vielseitige 
Berufsgruppen – von Bauingenieuren und 
Feuerwehrbeamten bis hin zu Verwaltungs-
fachangestellten und vielen mehr.
Zudem bilden wir in sechs verschiedenen 
Ausbildungsberufen aus.

Jetzt bewerben!

Aktuelle Stellenausschreibungen:
www.wismar.de

Wir suchen ab sofort einen

ONLINEREDAKTEUR (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit / Minijob-Basis (520 Euro)

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung. 
Sende diese per Post oder per E-Mail an:

Kreativlabor GmbH 
Graf-Schack-Allee 8 · 19053 Schwerin
E-Mail: ah@kreativlabor.de

Social Media ist dein Steckenpferd? 
Du bist stark in der Kommunikation? 

Du möchtest einen abwechslungsreichen Job?

PERFEKT!

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L
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AUSBILDUNG & STUDIUM

Hochschule Neubrandenburg
Brodaer Straße 2
Studienberatung

0395 - 5693 1014
studienberatung@hs-nb.dewww.hs-nb.de

Agrarwirtschaft (auch dual) 
Lebensmitteltechnologie (auch dual) 
Geodäsie und Messtechnik 
Geoinformatik
Bauingenieurwesen
Landschaftsarchitektur
Berufspädagogik für Gesundheitsfachberufe
Gesundheitswissenschaften
Nursing – berufsanerkennendes Studium zur Pflegefachperson
Gerontologische Pflege und Management (dual) 
Management und Versorgung in Gesundheit
Berufspädagogik für Soziale Arbeit, Sozialpädagogik und Kindheitspädagogik
u.v.m. unter www.hs-nb.de

BEWIRB DICH

FÜR UNSERE
STUDIENGÄNGE

JETZT

Ferien. In ganz Mecklenburg-Vor-
pommern haben Schüler erstmal 
ihre Ruhe. Dabei war die Zeit vor 
den Ferien gar nicht so schlimm: 
In den neunten und zehnten Klas-
sen stand das Praktikum an. Diese 
Wochen sind im Lehrplan veran-
kert, damit Schüler einen richtigen 
Einblick in einen Beruf bekom-
men.  
Das erste Mal eine eigene Be-
werbung schreiben, Lebenslauf 
erstellen, eventuell sogar ein Be-
werbungsgespräch führen: Schü-
lerpraktika sind immer gute Mög-
lichkeiten, sich auf das Leben nach 
der Schule vorzubereiten. Dass sie 
noch eine tolle Chance bieten, in 
einen Beruf hineinzuschnuppern, 
ist ein netter Nebeneffekt. 
Dass sich ein Praxistest lohnt, habe 
ich selbst erlebt. In meinem Prak-
tikum war ich bei Schwerin live, 
habe gesehen, wie eine Zeitung 
zum Leben erweckt wird. Die an-
deren Schüler aus meiner Klasse 
haben verschiedene andere Berufe 

kennengelernt – im Kindergarten, 
wo eine Mitschülerin der neue 
Liebling der Kinder wurde bis 
zu den Berufen Arzt, Logopäde, 
Großhändler, Bauingenieur. Dort 
durfte eine weitere Mitschülerin 
auf der Baustelle sogar Bagger 
 fahren. Ein lustiges Erlebnis hatte 
ein Mitschüler bei der Polizei, als 
seine Schwester vergassen hatte, 

wo er sein Praktikum macht und 
dachte, er wäre verhaftet worden, 
als er im Streifenwagen vorbeifuhr. 
Es war echt alles dabei. 
Für den Artikel habe ich eine  Um-
frage für meine Klasse zum Schü-
lerpraktikum erstellt. Die Ant-
worten waren relativ ähnlich. Die 
Arbeitszeit ging im Durchschnitt 
von 8 bis 16 Uhr. Manche kürzer, 

wenige länger. Alle, die an der Um-
frage teilnahmen, empfanden diese 
Zeit als gerecht. Rund 80 Prozent 
durften alleine arbeiten, bei der 
Logopädie mit den Kindern spre-
chen üben und etwas alleine auf 
die Beine stellen. So wie ich die-
sen Artikel hier schreiben durfte. 
Häufig war es auch sehr abwechs-
lungsreich. Die meisten Jobs stell-
ten sich größtenteils als praktisch 
heraus. Das Kollegium war in allen 
Fällen super nett. Im Großen und 
Ganzen ist zu sagen, dass niemand 
aus meiner Klasse, der an der Um-
frage teilgenommen hat, das Schü-
lerpraktikum bereut.
Somit hat sich meine These vom 
Anfang bestätigt. Ein Schülerprak-
tikum ist eine tolle Möglichkeit, in 
einen Beruf hineinzuschnuppern. 
und eine Erkenntnis über das spä-
tere Berufsleben zu erlangen. Und 
wenn es die war, dass Texte zu kür-
zen schwieriger ist als sie zu schrei-
ben.   

Simone Wörenkämper

ZWISCHEN KITA UND BÜRO
Schülerpraktika sollen bei der Berufswahl unterstützen – ein Erfahrungsbericht

Simone während ihres Schülerpraktikums in der Redaktion von Schwerin 
live Foto: Amelie Christiansen

www.studieren-mit-meerwert.de
StudierenmitMeerwert

Willkommen in Mecklenburg-Vorpommern. Bei uns kannst du die Schätze des Meeres heben. 
So wie Rika Upho�  und Michael Schubert auf der Insel Poel. An der Hochschule Wismar erforschen 
sie natürliche Ressourcen wie das Seegras der Ostsee und seine Einsatzfähigkeiten. Praxisnahe 
Forschung, nachhaltiges Handeln und ein traumhaft natürliches Land – echter Meerwert für deine 
Zukunft.

Studiere in MV. Entdecke einzigartige Studiengänge und ein ganz besonderes Lebensgefühl.

Schatz 
          tri� t Insel
Studieren im Land zum Leben.
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Das ist Mut: Lena Rottloff, Mar-
tin Trinkies und Eileen Bliemei-
ster sind die neuen Gesichter eines 
Werbemotivs für den Wirtschafts-
standort MV und können sich 
künftig auf einem 24 x 12 Meter 
großen Banner in Schwerins In-
nenstadt in die Augen blicken. 
Da war es schon ein mulmiges 
Gefühl, als sich das Motiv an 
der Außenwand des Parkhauses 
in der Geschwister-Scholl-Straße 
entrollte und das Foto erstmals 
in seinen Dimensionen sichtbar 
wurde. „Nicht so schlimm, wie 
ich gedacht hatte“, kommentierte 
Lena erleichtert. Und Martin ist 
gespannt auf die Reaktion seiner 
Freunde – außer der Familie hat-
te er noch niemandem von seiner 
Botschafterrolle erzählt.
Die drei jungen Leute sind Mit-
arbeiter der HNP Mikrosysteme 
GmbH, eines Schweriner Unter-
nehmens mit 90 Mitarbeitern. 
Hier entstehen Mikropumpen, 
die kleinste Flüssigkeitsmengen 

schnell und präzise dosieren und 
die bis in die Weltraumstation 
ISS Verwendung finden. „Unsere 
Stärken liegen im Miteinander, 

gerade auch in den innovativen 
Unternehmen unseres Landes“, 
sagte der Chef der Staatskanz-
lei Patrick Dahlemann bei der 

Enthüllung des Banners. „HNP 
Mikrosysteme ist ein weltweit er-
folgreiches Unternehmen und das 
Motiv ein toller Botschafter für 
unser Land zum Leben.“
Der Geschäftsführer von HNPM, 
Dr. Thomas Weisener, unter-
streicht die Wichtigkeit, Innova-
tionen aus MV zu zeigen: „Die 
Menschen sollen sehen, dass wir 
hier mehr als Tourismus können.“ 
Weisener bedankte sich bei seinen 
Mitarbeitern, die ein gutes Team 
bilden, und ganz besonders bei 
den dreien, die das Unternehmen 
jetzt in diesem Großformat reprä-
sentieren. 
„Hier sind wir ein starkes Team. 
Draußen sind wir Global Player.“ 
ist auf dem Plakat zu lesen, das 
sich an eine ganze Motivreihe an-
schließt. Unter dem Motto „Das 
ist unsere Natur“ verweist das 
Landesmarketing damit auf Stär-
ken und Potenziale des Landes. 
www.mecklenburg-vorpommern.
de

WERBUNG FÜR INNOVATIVES MV
Landesmarketing setzt mit Schweriner Unternehmen als neuem Motiv erfolgreiche Kampagne fort

Bei der Enthüllung des neuen Banners: Peter Kranz, Lena Rottloff, Eileen Blie-
meister, Martin Trinkies, Patrick Dahlemann, Thomas Weisener (v.l.) Foto: büro v.i.p.

WIRTSCHAFT

www.danbo.dewww.danbo.de

BETREUTES WOHNEN BAD KLEINEN
 

Ab 01.08.2022 geht eine weitere Einrichtung für das betreute 
Wohnen ans Netz. Neben den Wohnanlagen in Crivitz (32 WE), 
Schwerin Neumühle (35 WE) und Schwerin Friedrichsthal (22 
WE) kommen weitere 32 Wohneinheiten in Bad Kleinen hinzu. 
Zentral neben einem Supermarkt steht diese Anlage kurz vor 
der Vollendung.
Auch hier gibt es wieder einen Gemeinschaftsraum in dem bewoh-
nergerechte Veranstaltungen angeboten werden. Eine Hausdame 
steht hier ebenfalls zur Verfügung. Alle Wohnungen verfügen 
über eine Hausnotrufeinrichtung und eine moderne Küche.
 
Sie interessieren sich für eine dieser hellen und barriere-
armen Wohnungen in Bad Kleinen oder an einem der anderen 
Standorten? Melden Sie sich bei Herrn Helmut Harms 
telefonisch unter 01736220044 oder schicken Sie eine E-Mail 
an helmut.harms@sencon-gmbh.de.
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29. Juli bis 
04. September
SCHLOSSINNENHOF

Schirmherrschaft: 
Präsidentin des Landtages 

Mecklenburg-Vorpommern 
Birgit Hesse

29
JUL

30
JUL

31
JUL

03
AUG

04
AUG

05
AUG

06
AUG

10
AUG

11
AUG

12
AUG

13
AUG

14
AUG

17
AUG

19
AUG

20
AUG

21
AUG

26
AUG

27
AUG

28
AUG

29
AUG

Heinz Rudolf Kunze
Werdegang – eine musikalische 
Lesung 

Jazzkombüse

Cutting Crew
35th Anniversary

17 HIPPIES
Live 2022

Angelo Kelly & Family
Irish Summer 2022

Consortium Vivente

Hendrik Bolz
Nullerjahre 

Best of Poetry Slam
Kampf der Künste

Blue Light
Konzertabend 
(Rock/ Pop/ Schlager)

Witz vom Olli
Obacht – frisch gestrichen

Wladimir Kaminer
Das Beste aus der Corona Trilogie

Uschi Brüning & das 
Günther Fischer Quintett
Das Comeback

Filmkunstfest – 
Fanfare Ciocărlia
 

Filmkunstfest

Alexander Scheer
Andreas Dresen & Band
singen (nicht nur) Gundermann

Bosse
Sunnyside Akustik

Olli Schulz & Band
Live 2022

Diana Salow & 
Sweet Vanilla 
Musikalische Krimilesung

Auf dem Weg 
zum Weltkulturerbe
Residenzensemble Schwerin

Mutabor
30 Jahre

Bad Penny & Friends

T E R M I N -  U N D  T I C K E T I N FO S 
eventim.de · landtag-mv.de · bluelight-liveband.de 
dianasalow.de · filmkunstfest-mv.de 

30
AUG

bis

04
SEP
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Dada in der Griesen Gegend. 
Das klingt spannend und ver-
heißungsvoll und wird – so ver-
spricht es Victoria Voigt – wun-
derbar überdreht. Die Hambur-
gerin muss es wissen: Sie ist Re-
gieassistentin bei der Inszenie-
rung von „Flametti“ im Theater 
Kulturkate in Pritzier –und steht 
selbst auf der Bühne. Das Stück 
ist nach einem Roman von Hugo 
Ball entstanden, einem der Mit-
begründer von Dada, jener Bewe-
gung, die gegen konventionelle 
Kunst meuterte und sie so gern 
parodierte. Die Theaterfassung des 
Romans hat Victoria Voigt zusam-
men mit Regisseur Ulrich Bähnk 
geschrieben. So bevölkern in die-
sem Sommer skurrile Gestalten 
aus dem Ball‘schen Kosmos das 
platte Land. Und genau da, wo 
die Zahl kultureller Ange-
bote sonst  eher überschau-
bar ist, lässt es Flamettis Va-
rieté ordentlich krachen.
Victoria Voigt freut sich darauf rie-
sig.  Sie genießt die Arbeitsatmo-
sphäre in Pritzier genauso 
wie die magische Stim-
mung im Park hinter dem 
Herrenhaus, wo die Bühne 
steht. „Als meine Schwester 
zum ersten Mal hierher kam, 
fühlte sie sich wie Alice im 
Wunderland“, erinnert sie sich. 
Und wenn sie während der hei-
ßen Arbeitsphase morgens auf 
ihrem Motorrad von Hagenow 
nach Pritzier düst, dann ist 
das sommerliche Mecklen-
burg eine gute Zugabe 
zum Genießen.
Victoria Voigt liebt das 
Theater. Schon früh hat es 
sie in seinen Bann gezogen; als 
Regieassistentin und Souffleurin, 
Schauspielerin und Regisseurin 
hat sie bereits gearbeitet, war in 
Häusern wie dem Ohnsorg-Thea-
ter und dem Hamburger Schau-
spielhaus, bei den Salzburger Fest-
spielen. „Zwischendurch dachte 
ich, ich muss vernünftig werden 
und eine kaufmännische Ausbil-
dung abschließen“, sagt Victoria. 
Die Sehnsucht nach dem Theater 
aber war in dieser Zeit so groß, 
dass sie schnurstracks ins St.-Pauli-
Theater marschierte und sich zu-
sätzlich für den Abenddienst mel-

dete. In ihrem erlernten Beruf als 
Fremdsprachen-Assistentin arbei-
tete Victoria  Voigt dann nur kurz 
– wieder war die Sogwirkung der 
Bühne stärker. „Theatermädchen“ 
nennt sie sich selbst und liebt die 
Arbeit im Team, die Kreativität, 
die erst in der Gruppe groß wird. 
Vor drei Jahren hatte sie ihre erste 
eigene Inszenierung.
Ist sie nun lieber Regisseurin oder 
lieber Schauspielerin? Diese Frage 

möchte Victoria Voigt gar nicht 
beantworten. Für sie hat beides 
seinen Reiz. „Als Schauspielerin 
genieße ich es, mich für einen Mo-
ment selbst vergessen zu können, 
zu 100 Prozent in eine Figur ein-
zutauchen“, sagt sie, nur um gleich 
hinzuzufügen: „Das Tolle an der 
Regie ist, dass die Bilder, die ich 
im Kopf habe, plötzlich auf der 
Bühne zu sehen sind und andere 
diese Vorstellung teilen und mit-

entwickeln.“ Kreativ zu sein, 
Neues auszuprobieren, den ganzen 
Tag tolle Dinge zu tun und abends 
todmüde ins Bett zu fallen – das 
ist ihre Vorstellung von Glück.
Diese Freiheit will sie sich in Zu-
kunft noch mehr nehmen. Nach 
acht Spielzeiten beendet sie des-
halb eine Anstellung als Souffleu-
rin am Deutschen Schauspielhaus: 
„Ich will das Eigentliche nicht aus 
den Augen verlieren.“ Ganz ge-
rührt ist sie immer noch von dem 
Abschied „oben auf der Bühne, 
vor Publikum“. 
Übrigens: Lampenfieber empfin-
det die junge Künstlerin in der 
Rolle als Souffleurin oder Spiellei-
terin viel größer, als wenn sie 
selbst auf der Bühne steht. „Da ist 
es nach kurzer Zeit vorbei. Aber 
wenn ich die Verantwortung habe, 
muss ich Gelassenheit fürs ganze 
Ensemble ausstrahlen.“ Wünsche 
für eigene Inszenierungen hat sie 
viele. „Ich würde so gern einmal 
,Die Leiden des jungen W.‘ von Ul-
rich Plenzdorf machen – mit einer 
Frau in der Hauptrolle“, sagt Vic-
toria Voigt. Sie mag diese Figur, 
die sich im jungendlichen Erwach-
senenalter ihre kindliche Wut be-
wahrt hat.

Nun aber erst einmal Max Fla-
metti, der Varietédirektor. Der 
zeichnet sich dadurch aus, das 
er gern unperfekte Leute um 

sich hat, „gerempelte Men-
schen“, wie er sagt. Das birgt Ko-
mik, die das Ensemble in der In-
szenierung nach vorn holt. „Mo-
mentan lachen wir nur“, gesteht 
Victoria Voigt. Eingebunden in 
die Arbeit sind Profis und Laien 
und das gefällt ihr gut: „Kreativi-
tät ist nichts Elitäres. Jeder Mensch 
hat sie und mich stört in der Kul-
turszene, wenn manche nur um 
sich selbst kreisen“. 
Dass Kunst überall zu Hause sein 
kann – im großen Schauspielhaus 
genauso wie auf der kleinen Bühne 
– werden die Theatermacher auch 
dieses Jahr in der Griesen Gegend 
beweisen. „Wir zeigen, dass man 
auch zum Arbeiten nach Pritzier 
fahren kann“, sagt Victoria Voigt. 
Genauso wie ins Theater – Premie-
re ist am 30. Juli um 20 Uhr.
 Katja Haescher 
www.kulturkate.de

Victoria und Viktoria: Beim verregneten Fototermin im Schweriner Burggar-
ten beweist Victoria Voigt Humor. Foto: Katja Haescher

DAS THEATERMÄDCHEN
Victoria Voigt ist Regieassistentin bei der Inszenierung von „Flametti“ in der Kulturkate in Pritzier

PORTRÄT
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ab 23. Juli 2022

Interieur
ab 06. August 2022

China
ab 20. August 2022

Mexiko

Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr: 10.00 – 19.00 Uhr
Sa:  10.00 – 18.00 Uhr

KOMMEN SIE 
    ZUM STÖBERN!

Neue Seecontainer:

Die schönsten Rezepte gegen das 
Fernweh lassen sich in die eigenen 
vier Wände holen. „Interieur“ lau-
tet die Überschrift, die über dem 
nächsten Seecontainer  im fischer‘s 
LAGERHAUS steht – angekündigt 
für den 23. Juli. Der Spezialist für 
Waren und Wohnkultur aus fernen 
Ländern bietet dann an seinem 
Schweriner Standort an der Schnit-
terwiese 3 vom großen Möbelstück 
bis zum kleinen Accessoire die 
schönsten Ideen fürs individuelle 
Einrichten.
Wie wäre es beispielsweise mit 
fernöstlichem Flair? Waren aus 
verschiedenen Seecontainern 

aus China werden am 06. Au-
gust im fischer‘s LAGERHAUS 
erwartet. Zur Lieferung gehören 
massive Lack-Möbel aus Pinien-, 
Kiefern- und Ulmenholz, die als 
Protagonisten im Wohnbereich 
Akzente setzen. Die Kommoden, 
Sideboards und Schränke passen 
sich mit unterschiedlichen Farb-
designs verschiedenen Stilen an 
und sind mit ihrer Kombination 
von Schrankfächern und Schubla-
den nicht nur schön, sondern auch 
funktional. 
Kombinieren lassen sie sich zum 
Beispiel mit einem handverlesenen 
Sortiment von Flaschen-Vasen aus 

Keramik, die in unterschiedlichen 
Größen und Farben erhältlich sind. 
Die Keramikvasen mit handmo-
dellierten Blüten sind bereits ohne 
Inhalt wunderschön, während die 
Boxen mit Knopfverschluss aus 
Birkenholzfurnier das Thema Auf-
bewahrung auf eine besonders an-
sprechende Art definieren. 
Wer dem ruhigen, harmonischen 
asiatischen Ambiente farbenfrohe 
Fröhlichkeit hinzufügen möchte, 
sollte unbedingt ab dem 20. Au-
gust im fischer‘s LAGERHAUS 
vorbeischauen – der Seecontainer 
kommt dann aus Mexiko. Darin 
stecken zum Beispiel die bunten 

Keramikgefäße, für die das la-
teinamerikanische Land berühmt 
ist. Gleiches gilt für die Fliesen, 
deren Motivreichtum von geo-
metrischen Mustern bis hin zu 
gegenständlichen Formen reicht. 
Die Töpferei hat in Mexiko eine 
uralte Tradition und Kunden dür-
fen bereits jetzt auf die Vielfalt be-
sonderer Stücke gespannt sein. So 
wird zum Beispiel der „Dia de los 
muertos“, der „Tag der Toten“, mit 
Bildern, Skulpturen und bunten 
Schädeln eine wichtige Rolle spie-
len – wird dieser Tag doch traditi-
onell als quirliges Fest  des Lebens 
gefeiert.   

REZEPTE GEGEN DAS FERNWEH
Im fischer‘s LAGERHAUS locken in den kommenden Wochen Inspirationen aus China und Mexiko
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NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ bis 25. Juli: Große Playmobil-Ausstellung mit Spielmöglichkeit

In der Marienplatz-Galerie im Zentrum 
von Schwerin kann nach Herzenslust ge-
shoppt werden: Sommermode, Kosmetik, 
Kulinarisches – egal, ob es um letzte Zuta-
ten für den Urlaubskoffer oder die Mittags-
pause im Arbeitsalltag geht, hier ist für je-
den etwas dabei.
Und es kommt sogar noch besser: Im Juli 
und August können Besucher des Einkaufs-
centers täglich einen Gutschein gewinnen! 
Die Teilnahme ist ganz einfach: Coupons 
auf dieser Seite ausschneiden, ausfüllen 
und jeweils am auf dem Coupon angege-
benen Datum in die Gewinnspielbox am 
Eingang der Marienplatz-Galerie einwer-
fen. 
Jeden Tag winkt eine Gewinnchance für ein 
anderes Geschäft. Und das sogar gleich 
doppelt: 16 Geschäfte – 32 Gutscheine und 

GUTSCHEINE FÜR SOMMERLICHE EINKAUFSFREUDEN
Mitmachen und gewinnen: Täglich geht einer raus, Gewinnspielbox steht wieder im Eingangsbereich der Marienplatz-Galerie

Jeden Tag

EINEN

GUTSCHEIN

gewinnen!

APOLLO
Mo, 18.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

BÄCKEREI KNAACK
Di, 19.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

25
EURO

BODYCHECK
Mi, 20.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

CUBE
Fr, 22.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

HAARSHOP 13
Mi, 27.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

KRESSMANN
Do, 28.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

DM
Sa, 23.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

ERNSTINGS FAMILY
Mo, 25.07.2022

✂
Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

GENUSSWELT
Di, 26.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

25
EURO

SMYTHS TOYS
Di, 02.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

20
EURO

WMF
Mi, 03.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

✂

Name

Telefon oder Adresse

KULT
Fr, 29.07.2022

50
EURO

PARFÜMERIE CHRISTIN
Sa, 30.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

REWE
Mo, 01.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

C&A
Do, 21.07.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO
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MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ bis 25. Juli: Große Playmobil-Ausstellung mit Spielmöglichkeit

GUTSCHEINE FÜR SOMMERLICHE EINKAUFSFREUDEN
Mitmachen und gewinnen: Täglich geht einer raus, Gewinnspielbox steht wieder im Eingangsbereich der Marienplatz-Galerie

APOLLO
Do, 04.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

BÄCKEREI KNAACK
Fr, 05.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

25
EURO

BODYCHECK
Sa, 06.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

CUBE
Di, 09.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

C&A
Mo, 08.08.2022

✂
Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

HAARSHOP 13
Di, 16.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

KRESSMANN
Sa, 13.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

DM
Mi, 10.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

ERNSTINGS FAMILY
Do, 11.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

GENUSSWELT
Fr, 12.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

25
EURO

SMYTHS TOYS
Do, 18.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

20
EURO

WMF
Fr, 19.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

✂

Name

Telefon oder Adresse

KULT
Mo, 15.08.2022

50
EURO

PARFÜMERIE CHRISTIN
Di, 16.08.2022

✂
Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

REWE
Mi, 17.08.2022

✂

Name

Telefon oder Adresse

50
EURO

damit zahlreiche Gelegenheiten, Fortunas 
Gunst zu erproben. Mode und Style, Spiel-
zeug und Drogerieartikel, Küchenzubehör 
und Lebensmittel gehören zum Angebot 
der teilnehmenden Geschäfte. Der Wert 
des zu gewinnenden Gutscheins steht auf 
dem Coupon. Jeden Abend wird ausgelost, 
danach werden die Gewinner informiert 
und können sich ins Einkaufsvergnügen 
stürzen.
Übrigens: Auch neben Shopping-Freuden 
lohnt ein Besuch in der Marienplatz-Gale-
rie, die auch einen festen Platz im Veran-
staltungskalender der Stadt hat. Bis zum 25. 
Juli ist hier beispielsweise noch die große 
Playmobil-Ausstellung mit verschiedenen 
Spielwelten zu sehen, die auch Gelegenheit 
zum Mitspielen bietet – eine kühle Alterna-
tive an heißen Sommertagen.  
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Drei Tage Kino in lauen Juli-
Sommernächten – darauf dürfen 
sich Ludwigsluster und Gäste 
freuen. Das Luna-Filmtheater, 
dank einer Förderung nun im Be-
sitz eines geeigneten Geräts fürs 
Open-Air-Filmvergnügen, zeigt 
die Filme in diesem Jahr im Halb-
rund am Skaterpark hinter der 
Stadthalle (Christian-Ludwig-Stra-
ße).
Am 21. Juli geht es los – mit der 
wilden amüsanten Sci-Fi-Action-
Komödie „Everything Everywhere 
All At Once“, dem Überraschungs-
erfolg des Frühsommers. Start der 
Veranstaltung ist jeweils um 20 
Uhr mit einem Vorprogramm, um 
die Wartezeit bis zur Dunkelheit 
zu überbrücken, gegen 22 Uhr be-
ginnt dann der Film. „Monsieur 
Claude und sein großes Fest“ steht 
am 22. Juli auf dem Programm. 
Die Fortsetzung der französischen 
Erfolgskomödie ist neu im Kino – 

ein fulminantes Open-Air-Erleb-
nis.
Ihren Abschluss finden die Film-
tage unter freiem Himmel mit 
einem Klassiker des schwarzen Hu-
mors: „Adams Äpfel“ läuft am 23. 
Juli. 
www.lunafilmtheater.de

Karl Eschenburg ist der Name 
eines Fotografen aus Mecklen-
burg, der in der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts lebte und mit 
seinen Bildern einen Einblick in 
das Alltagsleben dieser Zeit gibt. 
Unter dem Titel „Stadt-Land-
Leute“ zeigt das Hagenower Mu-
seum bis zum 23. Oktober eine 
Sonderausstellung mit Fotogra-
fien Eschenburgs in der Alten 
Synagoge. Die historischen Auf-
nahmen stammen aus dem Ar-
chiv des Museums und zeigen 
das Leben in der Griesen Ge-
gend vor 100 Jahren. Deutlich 
zeichnet sich darauf der Wandel in 
Kleinstädten wie Hagenow Witten-
burg und Dömitz ab, während die 
Zeit in Dörfern wie Loosen und 
Groß Krams stillzustehen scheint. 
Etwa drei Dutzend Schwarz-Weiß-
Fotografien laden dazu ein, Cha-
rakterköpfe, Häuser und Hand-
werk einer vergangenen Epoche 

zu entdecken - und zu 
erfahren, was es mit dem „Schin-
kenhimmel“ von Groß Laasch auf 
sich hat.
Geöffnet ist die Alte Synagoge 
Dienstag und Donnerstag von 9 
bis 12 und 14 bis 17 Uhr und am 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr. 
www.museum-hagenow.de

In Ludwigslust steht die Kinolein-

wand für drei Tage draußen am 

Skaterpark. 

KINO UNTERM  
SOMMERHIMMEL
Drei Tage Open Air in Ludwigslust

AUS DEM ALLTAG 
VOR 100 JAHREN
Ausstellung mit historischen Fotos in Hagenow

Eine kleine Reiterin auf einem Ka-russell in Vielank, 1936  Foto: Museum Hagenow/K. Eschenburg

Museumsfest
buntes Programm für die ganze Familie
10 Uhr, Wismar, phanTECHNIKUM

SO
17.07.

Oldtimertreffen
rund um Oldtimer
10 Uhr, Gadebusch, Museumsanlage

SO
17.07.

Wolgakosaken
Konzert
15 Uhr und 20 Uhr, Gadebusch, stadtkirche

MI
20.07.

Antik-Flohmarkt
Ver-/Kaufen von alten schätzen
8 Uhr, Ludwigslust, Verkehrsübungsplatz

SA
16.07.

Glashüttentour (rd. 40 km)
Mit dem Fahrrad auf den spuren eines alten Handwerks 
10 Uhr, Karow, Naturparkzentrum „Karower Meiler“

DI
19.07.

Plauer Ritterspiele
ein Wochenende voller spaß und Historie
13 Uhr, Plau am see, burgturm (auch am 16./17.08.)

FR
15.07.

Burgfestspiele
allerhand Theater – Läusealarm bei Königs
15 Uhr, Plau am see, burghof

SA
23.07.

Plauer Musiksommer
Orgel, Trompete und Pauken
20 Uhr, PLau am see, Marienkirche

MI
20.07.

Grevesmühlener Sommermusiken
„Die Orgel tanzt“
18 Uhr, Grevesmühlen, st. Nikolai Kirche

SO
17.07.

Konzert mit den SoliDeisten
Vokalsextett
19.30 Uhr, Klütz, st. Marien Kirche

DO
21.08.

Erzählkunst im Park
Geschichten und Literatur mit birte bernstein
10.30 Uhr, boltenhagen, Kurpark

FR
22.07

Kleinkunst und Varieté ganz in Weiß
Picknick in weiß (weiße Kleidung!) und Kleinkünstler
17 Uhr, boltenhagen, Kurpark (auch am 23./24.07.)

FR
22.07

SOKO Wismar – Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
16 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
22.07

Infos: Telefon 0451 899060 · www.lebensart-messe.de

22. bis 24. Juli 2022
Gut Brook

bei Klütz/Boltenhagen
täglich 10 bis 18 Uhr
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Die Kunst ist wieder da und das be-
reits zum fünften Mal nach lang-
anhaltender Corona-Pause auf 
Schloss Wiligrad. Der hier angesie-
delte Kunstverein Wiligrad zeigt 
unter dem Projekttitel “NORD-
SÜD-Linie von der Ostsee bis zum 
Vogtland“ aktuelle Kunst aus Thü-
ringen. Zwölf Künstler des süd-
lichsten der neuen Bundesländer 
beschließen mit ihrer Werkschau 
die Ausstellungsfolge zum 30. Ver-
einsjubiläum. Gemälde, Zeich-
nungen und Grafiken, Collagen, 
Fotografien, Skulpturen, 
Schmuck und Objekte vermitteln 
einen Einblick in die Vielfältigkeit 
des aktuellen Kunstschaffens in 
Thüringen – zu sehen bis zum 28. 
August.
Die Präsentation vereint stilistisch 
markante und einzigartige Werke, 
die von sensitiven, expressiven, 
konstruktiv-abstrakten und kon-
kreten Linien und Stilmitteln ge-

prägt sind. Wurzeln und An-
knüpfungspunkte verweisen auf 
die wichtigsten Strömungen der 
Kunst des 20./21. Jahrhunderts. 
Geöffnet ist Dienstag bis Samstag, 
10 bis 18 Uhr und Sonntag von 11 
bis 18 Uhr. 
www.kunstverein-wiligrad.de

„Fahrradkantor“ Martin Schul-
ze aus Frankfurt/Oder radelt 
wieder zu Konzerten in den 
Norden: Am 5. August ist der 
freiberufliche Konzertorganist 
in der Dorfkirche von Dabel zu 
Gast. Ab 19 Uhr dürfen sich Zu-
hörer auf Werke des Barock, der 
Klassik und der Moderne freu-
en, zu denen der Musiker selbst 
kurze Einführungen geben wird. 
Das Konzert findet im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Musik in 
alten Mauern“ statt und verspricht 
ein Feuerwerk der Sinne auf der 
„Glockenorgel“.
Die Reihe von Sommerkonzerten 
führt in insgesamt fünf Dorfkir-
chen und soll dazu beitragen, diese 
als Veranstaltungsorte zu erschlie-
ßen und zu deren Erhalt beizu-
tragen.  Die Dorfkirche in Dabel 
stammt aus der ersten Hälfte des 
14. Jahrhunderts und verfügt über 
eine klassizistische Innenausstat-

tung. Weitere 
Stationen sind die Dorfkirchen in 
Woserin, Hohen Pritz, Gägelow 
und Ruchow. In Ruchow lockt am 
13. August um 17 Uhr ein Konzert 
mit norddeutscher Barockmusik, 
unter anderem mit Werken von 
Buxtehude und Schütz.  
www.amt-ssl.de

Aufbau der Ausstellung zur bil-denden Kunst aus Thüringen 
Foto: Kunstverein

KUNSTLANDSCHAFT 
THÜRINGENS
Ausstellung im Schloss Wiligrad bis 28. August

„GLOCKENORGEL“ 
ERKLINGT IN DABEL
Musik in alten Mauern: Fahrradkantor kommt

In der Kirche Dabel erklingt am 5. 

August ein Orgelkonzert.

 Foto: Christian Lehsten

Deichwanderung
Tour mit dem Ranger, für Erwachsene und Kinder geeignet 

13 Uhr, boizenburg, Hafenplatz (Pegelanzeige), Anmeld.  038851-3020

SO
31.07.

Konzert zu Bachs Todestag
Klassik

20 Uhr, Gadebusch, stadtkirche

DO 
28.07.

SOKO Wismar – Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
16 Uhr, Wismar, Tourist-Information

DI 
26.07.

Theater Liebreiz
Mitmachzirkus 

10.30 Uhr, boltenhagen, Kurpark

DI 
26.07.

AOK Aktiv Strand On Tour 
bewegung und spaß an der Ostsee 

11 Uhr, Graal-Müritz, seebrücke

MI
27.07.

SOKO Wismar – Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
16 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
29.07.

19. Boltenhagener Beach-Tennis-Cup
Open-Air sportveranstaltung 

9 Uhr, boltenhagen, strand (bis zum 31.07.)

DO 
28.07.

Hanne Kah
Kinderkonzert 

15 Uhr, bad Doberan, Kornhaus

SO
31.07.

Konzert im Park – „North Sea Gas“ 
schottische Folk band

20 Uhr, Graal-Müritz, Konzertpavillon

SA
30.07.

SOKO Wismar – Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
14 Uhr, Wismar, Tourist-Information

DI 
02.08.

SOKO Wismar – Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
16 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
05.08.

Alexander Scheer | Andreas Dresen & Band
Konzert

affilitix.de 20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

FR
29.07.

Bosse
Akustik-Konzert

eventim.de  20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

SA
30.07.

Olli Schulz & Band
singer/songwriter 

eventim.de  20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

SO
31.07.

Musikalische Krimi-Lesung
Diana salow: Eisige Tränen

19 Uhr, schweriner schloss, Innenhof 

MI
03.08.

Auf dem Weg zum Welterbe
Veranstaltung

17.30 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

DO
04.08.

Flametti
stück nach einem Roman von Hugo ball, Premiere

20 Uhr, Pritzier, Kulturkate

SA
30.07.
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Nach großem Erfolg im vergan-
genen Jahr wird es im Bären-
wald Müritz wieder musikalisch: 
Vom 1. bis zum 5. August findet 
im idyllischen Innenhof des Bä-
renwaldes jeden Abend ein Kon-
zert statt. Besonderer Gast ist die 
renommierte Konzertpianistin 
Christiane Klonz. Sie spielte un-
ter anderem schon in der New 
Yorker Carnegie Hall – Zuhörer 
dürfen sich auf besondere Ver-
anstaltungen freuen.
Ein Abend stellt die verschie-
densten Filmmusiken und Mu-
sicals in den Mittelpinkt, ein 
anderer das breite Spektrum 
der Liebeslieder. Von Beethoven 
bis Lady Gaga ist alles dabei!
Auch für die Kleinsten ist ge-
sorgt: An zweien der fünf Abende 
wird es Kinderkonzerte geben. 
Der Klassiker „Karneval der 
Tiere“ von Camille Saint-Saëns 
und andere „tierische“ Lieder 

werden zum Besten gegeben. 
Das Highlight: Christiane Klonz 
komponierte und textete ein be-
sonderes „BÄRENWALD-Lied“.
Außerdem können die Kids neben-
bei malen und basteln.
Konzertkarten gibt es unter: 
www.baerenwald-mueritz.de

BÄRENSTARKE
KONZERTREIHE STARTET
Kartenverkauf für Konzerte hat begonnen

Auch Bärin Sylvia scheint schon vol-ler Vorfreude auf die Konzerte. Foto: BÄRENWALD Müritz/R. und M. Maywald

Andreas Pasternack
Musik im Kloster
15 Uhr, Zarrentin, Kloster

SO
07.08.

Kleines Fest im großen Park
internationale Künstler und kulinarische Köstlichkeiten 
18 Uhr, Ludwigslust, schlossfreiheit (auch am 07.08.)

SA
06.08.

Grabower Triathlon
schwimmen, Radfahren und Laufen 
10 Uhr, Grabow, Waldbad

SA
06.08.

Nabucco – Klassik Open Air
Verdis Oper unter freiem Himmel
20 Uhr, Dobbertin, Klosternalage

FR
05.08.

„Quotime“ – The best Tribute Show of Status Quo
Konzert im Park
20 Uhr, Graal-Müritz, Rhododendronpark

FR
05.08.

Jazzpicknick
„Doktor Jazz Ambulanz“ aus bonn 
17 Uhr, bad Doberan, Klostenanlage

SA
06.08.

Phil Bates & Band 
Musik des Electric Light Orchestra
19 Uhr, boltenhagen, Kurpark

SO
07.08.

SOKO Wismar – Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
14 Uhr, Wismar, Tourist-Information

DI
09.08.

Weinfest
Wein, Vielfalt und Genuss
16 Uhr, boltenhagen, Kurpark (auch am 11./12.08.)

MI
10.08.

Tjeknavorian & Friends: Von Märchen und Forellen
schumann, Mozart, schubert
19 Uhr, bad Doberan, Festsaal im Großherzoglichen salongebäude 

DO
11.08.

Burgfestspiele
Leipziger Pfeffermühle – „da capo“
19.30 Uhr, Plau am see, burghof (auch am 12.08.)

DO
11.08.

„Jede Laune meiner Wimper“ - der Ringelnatz Abend 
Das Ringelnatz-Programm des Erfurter Kabaretts “Die Arche” 
19.30 Uhr, boltenhagen, Festsaal

FR
12.08.

Heinz Rudolf Kunze
musikalische Lesung
20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof  affilitix.de

MI
10.08.

 Bad Penny & Friends
Konzert
19 Uhr, schweriner schloss, Innenhof  

SA
06.08.

Cutting Crew 
Konzert
20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof  eventim.de

FR
12.08.

 Mutabor
Konzert
20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof 

FR
05.08.

Flametti
stück nach einem Roman von Hugo ball
20 Uhr, Pritzier, Kulturkate, auch am 06.08.

FR
05.08.
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Die kleine Welt am Wegesrand 
ist das Ziel einer botanischen 
Wanderung, zu der am 19. Juli 
die naturforschende Gesell-
schaft Mecklenburg einlädt. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Natureum neben dem Ludwigs-
luster Schloss, anschließend 
geht es in den Schlosspark.
Vorgestellt werden vor allem die 
oft unscheinbaren und kaum 
beachteten Pflanzen und genau 
da warten viele Überraschungen 
auf die Teilnehmer. Wer weiß 
zum Beispiel heute noch, dass die 
Wurzel des Natternkopfes früher 
gegen den Biss giftiger Schlangen 
angewandt wurde oder der Spitz-
Wegerich ein gutes Mittel gegen 
juckende Insektenstiche ist? Die 
Mitwandernden erfahren von vie-
len Pflanzenarten außer dem wis-
senschaftlichen Namen mit seiner 
Bedeutung auch etwas über fast 

vergessene volkstümliche 
Namen und oft sind es kuriose 
Geschichten, die sich hinter dieser 
Namensgebung verstecken. Die 
Tour dauert etwa 1,5 Stunden. Ge-
leitet wird sie von Botaniker Heinz 
Sluschny aus Schwerin. 
www.naturforschung.info

Jeweils am Freitag um 11 Uhr fin-
den in Sternburg Führungen 
durch die Stadtkirche statt. Be-
ginn ist am 11 Uhr, Treffpunkt 
das Hauptportal des Gotteshauses 
am Markt. 
Das Innere des eindrucksvollen 
Baus erzählt viel über die Stadtge-
schichte – und auch über die Ge-
schichte Mecklenburgs. So ist zum 
Beispiel das Thema Reformation 
prominent dargestellt: Ein Gemäl-
de aus dem 19. Jahrhundert zeigt in 
der Turmhalle den Landtag an der 
Sagsdorfer Brücke in der Nähe von 
Sternberg, bei dem 1549 die Refor-
mation für Mecklenburg verkün-
det wurde.
Errichtet wurde die fünfjochige 
Hallenkirche Anfang des 14. Jahr-
hunderts unter der Herrschaft von 
Herzog Heinrich II., der auch „der 
Löwe“ genannt wurde. 1492 war 
Sternberg Ort eines grausamen 
Verbrechens an jüdischen Bürgern: 

Unter dem Vorwurf des Hostien-
frevels kam es zu einem Pogrom. 
Die Juden wurden hingerichtet, die 
angeblich wundertätigen Hostien 
in der Kirche ausgestellt, wo sie 
zahlreiche Pilger anzogen. Die 
nächsten Führungen finden am 
15., 22. und 29. Juli sowie am 5., 
12. und 19. August statt. 
www.amt-ssl.de

Die Sternberger Stadtkirche ist 

eine Schatzkammer vergangener 

Zeiten. Foto: Katja Haescher

FÜHRUNGEN DURCH 
STERNBERGER KIRCHE
Angebot jeweils am Freitag um 11 Uhr

VON NATTERNKOPF 
UND WEGERICH 
Am 19. Juli botanische Wanderung im Park

Der Froschbiss (Hydrocharis morsus-

ranae) ist an den Schlossteichen zu 

finden. Foto: Uwe Jueg

Stadtfest 2022
für Groß und Klein

19.30 Uhr, Parchim, stadthaustreppen (auch am 20./21.08.)

FR
19.08.

Burgfestspiele 
„Geben sie acht!“ 

19.30 Uhr, Plau am see, burghof

MI
17.08.

Oldtimer- und Traktorentreffen
Fest mit Fahrzeugausstellung

ab 10 Uhr, Alt schwerin, Agroneum, auch am 14. 08.

SA
13.08.

SOKO Wismar – Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
14 Uhr, Wismar, Tourist-Information

DI 
16.08.

17 Hippies 
Konzert

eventim.de  20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

SA
13.08.

Angelo Kelly & Family 
Konzert

eventim.de  18 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

SO
14.08.

Hendrik Bolz 
Konzert

eventim.de  20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

FR
19.08.

Consortium Vivente 
Vokalensemble 

 19 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

MI
17.08.

Best Of Poetry Slam 
Konzert

 20 Uhr, schweriner schloss, Innenhof

SA
20.08.

Kino in der Kirche
„Helle Nächte“

20 Uhr, Klütz, st.-Marien-Kirche

FR
12.08.

Flametti
stück nach einem Roman von Hugo ball

20 Uhr, Pritzier, Kulturkate, auch am 13.08.

FR
12.08.

Flametti
stück nach einem Roman von Hugo ball

20 Uhr, Pritzier, Kulturkate

FR
19.08.

Plauer Burghoffest
Fest

10 Uhr, Plau am see, burghof

SA
13.08.
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WISMAR

STRASSENTHEATER UND SCHWEDENFEST 
In Wismar locken im Juli und August zwei bunte Stadtfeste in die historische Altstadt

Die Stadtfeste in Wismar können 
wieder gefeiert werden. Den Start-
schuss macht das internationale 
Straßentheaterfest boulevART am 
29. Juli. Bis zum 31. Juli erobern 
dann fremde Sprachen, Töne und 
Bilder die Altstadt und verwandeln 
sie in eine große, bunte Bühne mit 
internationalen Theatergruppen, 
Musikern und Straßenkünstlern, 
Akrobaten, Komödianten und 
Stelzenläufern. 
Vom 18. bis 21. August steht das 21. 
Schwedenfest im Kalender und bie-
tet einige Neuerungen. Auf dem 
Marktplatz wird es zwei historisch 
geschmückte Bühnen geben, die 
im Wechsel bespielt werden. Vom 
Boulevard, der wie gewohnt mit 
vielen Ständen bestückt ist, gelan-
gen die Besucher über die Krämer-
straße in die Breite Straße, in der 
sie in der Verbindung zum Veran-
staltungsgelände am Alten Hafen 
in diesem Jahr erstmalig Markt-
stände vorfinden. Kulturelle High-
lights sind Kleinkunstbühnen in 

der Krämerstraße und am Ziegen-
markt. Am Alten Hafen stehen er-
neut ein Riesenrad, viele Fahrge-
schäfte, Stände und eine Bühne an 
der Hafenspitze.
Offizielle Eröffnung ist am Freitag, 
19. August, um 16 Uhr auf dem 
Marktplatz. Um 23 Uhr steigt hier 

ein Feuerwerk in den Himmel. Am 
Sonnabend, 20. August, startet der 
Tag um 11 Uhr mit dem Kinder-
schwedenfest am Fürstenhof und 
dem Kubb-Turnier in der Altwis-
marstraße. Tagsüber gibt es auf al-
len fünf Bühnen Programm. 
Am Sonntag, 21. August, wird es 

wieder sportlich. Um 10 Uhr be-
ginnt der Schwedenlauf und ab 
11.45 Uhr am Marktplatz der 
Schwedenweg. Auch am Sonntag-
nachmittag lockt ein vielfältiges 
Kulturangebot. 
www.wismar.de/boulevART
www.wismar.de/schwedenfest2022

Die Schweden kommen: In diesem Jahr wird es vom 18. bis 21. August Be-
währtes und Neues geben.  Foto: A. Rudolph

Am 20. und 21. Juli können Kin-
der und ihre Eltern und Großeltern 
noch einmal mit Möwe Henry im 
Schabbell auf Museumstour gehen. 

Der gefiederte Held ist der Protago-
nist des Kinderbuches „Hej kleiner 
Henry! Ein Wismarer Möwenkind 
wird mutig“, das in diesem Jahr 
vom Museum herausgegeben wur-
de und hier auch im Shop erhält-
lich ist. An beiden Tagen, jeweils 
um 11 und 13 Uhr, erleben Kinder 
die Geschichte mit großen Bildern 
auf der Leinwand. Anschließend 
wird in der Ausstellung gerätselt: 
Ob es neben der kleinen kusche-
ligen Museumsmöwe Henry wohl 
noch weitere Tiere im Museum 
gibt? Vielleicht auf Gemälden, 
alten Vasen oder ganz woanders? 
Nach der Museumstour gibt es Ge-
legenheit zum Basteln. Auch hier 
dreht sich alles um Federn und 
Pfoten, die Möwen und das Meer. 
Das Angebot richtet sich an Kinder 
von sechs bis zehn Jahren. Anmel-
dungen sind unter 03841 2522870 
möglich.  
www.wismar.de

Im Sommerferienangebot des Schab-
bells ist dieses Jahr die kleine Möwe 
Henry der Star. Anne-Christin Liebscher

KLEINE MÖWE HENRY 
FLATTERT IM SCHABBELL 
Ferienprogramm noch am 20. und 21. Juli

Das Stelzen-Musik-Theater kommt im 
Juli. Foto: Hansestadt Wismar, Bella Strada

„Warum sind wir der Meinung, 
dass unser Engagement in der kom-
munalen Entwicklungspolitik zum 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 
beiträgt?“ Mit der Antwort auf 
diese Frage bewirbt sich die Hanse-
stadt Wismar beim Publikumspreis 
von „Kommune bewegt Welt“ und 
jeder und jede kann darüber ab-
stimmen, welches Statement ihm 
oder ihr am besten gefällt. Und 
natürlich können Einwohner von 
Wismar auch für ihre Stadt voten –
damit unterschiedlich große Kom-
munen die gleiche Chance haben, 
werden die abgegebenen Stimmen 
für eine Kommune mit ihrer Ein-
wohnerzahl ins Verhältnis gesetzt. 
Dem Sieger winken 3000 Euro 
Preisgeld.
 In der Antwort aus Wismar heißt 
es unter anderem „wir glauben, 
dass der Begriff Völkerverständi-
gung nicht zielführend ist. Es geht 
um die Verständigung von Men-

schen und das bedeutet immer die 
Verständigung zwischen Indivi-
duen.“
Neben dem Publikumspreis nimmt 
die Hansestadt bei dem Wettbe-
werb auch noch in der Kategorie 
„mittlere Stadt“ teil, hier werden 
sogar bis zu 20.000 Euro Preisgeld 
vergeben. Der Wettbewerb wird im 
Auftrag des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung (BMZ) seit 
2014 alle zwei Jahre durchgeführt. 
Ziel ist es, das hohe und vielseitige 
kommunale Engagement sichtbar 
zu machen.
 Die Abstimmung ist bis zum 19. 
August 2022 unter engagement-
global.sslsurvey.de/Kommune-
bewegt-Welt möglich. Der Sieger 
wird dann am 15. September bei 
der Preisverleihung in Düren, einer 
der Gewinnerkommunen aus dem 
Jahr 2020, verkündet.  
www.wismar.de

KOMMUNE BEWEGT 
WELT: WISMAR IST DABEI
Bis 19. August für Publikumspreis abstimmen
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KINO UNTER STERNEN
Schabbell lädt im August zu vier Open-Air-Filmvorführungen ein

ZEITKAPSELN GEÖFFNET
Turmbekrönung von St. Nikolai für Sanierung vom Dach genommen

Kino unterm Sternenhimmel – das 
gibt es nur im Sommer und der 
Hof des stadtgeschichtlichen Mu-
seums in Wismar ist dafür ein be-
sonders schöne Ort. In diesem Au-
gust lädt das Schabbell gleich zu 
vier Kinoabenden vor alten Back-
steinmauern ein – in Kooperation 
mit dem Filmbüro MV.
Vier wunderbare Filme warten auf 
Besucher – mit einem Vorpro-
gramm. Am 12. August geht es um 
20.15 Uhr mit dem Vorfilm „Die 
Glücksbringer“ los: ein Filmpro-
jekt, das 2015 mit der Kindermedi-
engruppe „Filmspatzen“ realisiert 
wurde. Hauptfilm an diesem 
Abend ist der französische Streifen 
„Das Leben ist ein Fest“. Der Film 
erzählt die Geschichte von Max, 
der luxuriöse Hochzeiten ausrich-
tet, dessen eigene Traumhochzeit 
aber zum Fiasko zu werden droht. 
Um 20.30 Uhr gibt es außerdem 
ein thematisch passendes Vorpro-
gramm des Museums: Anhand von 
Exponaten werden Hochzeitsvor-

bereitungen in Wismar zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts lebendig.
Weitere Filme sind am 13. August 
um 21.15 Uhr „Britt-Marie war 
hier“, am 17. August um 21.15 Uhr 
der Streifen „Comedian Harmo-

nists“ und am 18. August das Hi-
storiendrama „Die Königin des 
Nordens“. Das thematisch dazu 
passende Programm des Museums 
beginnt jeweils am 20.30 Uhr.   
www.wismar.de

STRANDFEST
SOMMER, SONNE, WASSERSPASS

Boltenhagen · 25.07.2022
Strandaufgang 1 · 14-17 Uhr

www.nivea.de/dlrg

07. August 2022 von 11.00 bis 16.00 uhr | festwiese hinter dem KurhAus

Kinder-
hüpfburgenfest

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de
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• Spaß und Abwechslung auf 6 Hüpfburgen
• Luftballonmodellage
• Glücksrad
•  Kinder- und Familienshow          

„1, 2, 3 – Mach Dich schlau und sei dabei“

07. AUGUST 2022
11.00 bis 16.00 Uhr

Festwiese hinter dem Kurhaus

Freitag, 19. August 2022, um 19.00 Uhr 
am Strand, Höhe Seebrücke, freier Eintritt

Jazz trifft Klassik
mit dem Trio Laccasax
Das Trio Laccasax ist Meister der Jazzmusik. Beson-
ders in Klassik, Jazz und in zeitgenössischer Musik 
haben sich die drei Künstler gefunden. Aber auch 
Tangos, Chansons und Eigenkompositionen mit 
kammermusikalischem Anspruch spielen eine gro-
ße Rolle. Mit Saxofon, Akkordeon und Kontrabass 
erzählt das Trio in jedem Lied eine Geschichte, die 
durch Töne zum Leben erwacht.

Samstag, 20. August 2022, um 19.00 Uhr 
am Strand, Höhe Seebrücke, freier Eintritt

4 Jahreszeiten
von Antonio Vivaldi mit Musiker 
des Euregio Chamber Orchestra
Das Euregio Chamber Orchestra ist ein professio-
nelles Nachwuchsorchester. Zahlreiche Mitglieder 

sind Preisträger internationaler Musikwettbewer-
be und treten solistisch im In und Ausland auf. 
Darüber hinaus gehen die Mitglieder des Euregio 
Chamber Orchestra auch einer Tätigkeit in den 
deutschen Staatsorchestern nach. Mit dabei, 
Emanuel Rauch (Violine). Von 2006 bis 2011 war 
er Mitglied im Jugendsinfonieorchester Leipzig, in 
welchem er ab 2010 auch die Position des Kon-
zertmeisters innehatte. 

Sonntag, 21. August – auf Mozarts Spuren, 
um 17.00 Uhr im Festsaal, 
Eintritt: 15,00 €/13,00 € mit Kurkarte 

Musiker des 
Euregio Chamber Orchestra
Begleitet wird das Orchester durch Xin Wang und 
Florian Koltun. Mit dem Aachener Pianisten Florian 
Koltun und der chinesischen Pianistin Xin Wang 
schlossen sich zwei mehrfach ausgezeichnete Musi-
ker zusammen, die seitdem regelmäßig auf den gro-
ßen Konzertbühnen in Europa und Asien gastieren.

Klassik am Meer

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de
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19. – 21. August 2022 | Am strAnd, höhe seebrücke & FestsAAl

19. – 21. AUGUST 2022
Am Strand 

höhe Seebrücke & Festsaal

Freitag, 19. August 2022, um 19.00 Uhr 
am Strand, Höhe Seebrücke, freier Eintritt

Jazz trifft Klassik
mit dem Trio Laccasax
Das Trio Laccasax ist Meister der Jazzmusik. Beson-
ders in Klassik, Jazz und in zeitgenössischer Musik 
haben sich die drei Künstler gefunden. Aber auch 
Tangos, Chansons und Eigenkompositionen mit 
kammermusikalischem Anspruch spielen eine gro-
ße Rolle. Mit Saxofon, Akkordeon und Kontrabass 
erzählt das Trio in jedem Lied eine Geschichte, die 
durch Töne zum Leben erwacht.

Samstag, 20. August 2022, um 19.00 Uhr 
am Strand, Höhe Seebrücke, freier Eintritt

4 Jahreszeiten
von Antonio Vivaldi mit Musiker 
des Euregio Chamber Orchestra
Das Euregio Chamber Orchestra ist ein professio-
nelles Nachwuchsorchester. Zahlreiche Mitglieder 

sind Preisträger internationaler Musikwettbewer-
be und treten solistisch im In und Ausland auf. 
Darüber hinaus gehen die Mitglieder des Euregio 
Chamber Orchestra auch einer Tätigkeit in den 
deutschen Staatsorchestern nach. Mit dabei, 
Emanuel Rauch (Violine). Von 2006 bis 2011 war 
er Mitglied im Jugendsinfonieorchester Leipzig, in 
welchem er ab 2010 auch die Position des Kon-
zertmeisters innehatte. 

Sonntag, 21. August – auf Mozarts Spuren, 
um 17.00 Uhr im Festsaal, 
Eintritt: 15,00 €/13,00 € mit Kurkarte 

Musiker des 
Euregio Chamber Orchestra
Begleitet wird das Orchester durch Xin Wang und 
Florian Koltun. Mit dem Aachener Pianisten Florian 
Koltun und der chinesischen Pianistin Xin Wang 
schlossen sich zwei mehrfach ausgezeichnete Musi-
ker zusammen, die seitdem regelmäßig auf den gro-
ßen Konzertbühnen in Europa und Asien gastieren.

Klassik am Meer

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de
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19. – 21. August 2022 | Am strAnd, höhe seebrücke & FestsAAl

Weitere Informationen unter
WWW.BOLTENHAGEN.DE

Das war auch für Dr. Nils Jörn kein 
gewöhnlicher Tag: Der Leiter des 
Stadtarchivs  Wismar war der Erste, 
der nach mehr als 50 Jahren einen 
Blick auf die Dokumente aus den 
Zeitkapseln vom Dach der St.-Ni-
kolai-Kirche in Wismar werfen 

durfte. Die Schriftstücke steckten 
in Hülsen, die im Zuge der Dachsa-
nierung mit den kupfernen Dach-
reiterkugeln aus 70 Metern Höhe 
heruntergeholt wurden. 
1966 war das Dach des Gottes-
hauses zum letzten Mal gedeckt 

worden. Das geht aus einer Urkun-
de aus den Zeitkapseln hervor.  
„Dank der fleißigen Arbeit der 
Werktätigen konnten Regierung 
und Stadt die dafür notwendigen 
Finanzmittel aufbringen“ steht 
hier geschrieben – verbunden mit 
dem Wunsch, St. Nikolai möge mit 
seinem Kupferturm über die Ost-
see leuchten und vom Aufbauwil-
len berichten. Seit Februar laufen 
nun erneut Sanierungsarbeiten am 
Turm, bei denen neben der Außen-
fassade auch das Kupferdach erneu-
ert wird. Im Herbst sollen die Ar-
beiten abgeschlossen werden und 
die beiden Kugeln – dann neu ver-
goldet – wieder ihren Platz als 
Turmbekrönung finden. Natürlich 
sollen dann auch neue Zeitkapseln 
darin stecken – gefüllt mit dem, 
was die Heutigen als berichtens-
wert für die Nachwelt erachten. Die 
Dokumente aus den 1960er-Jahren 
haben ihren Platz im Stadtarchiv 
gefunden. 
www.wismar.de

Dr. Nils Jörn vom Stadtarchiv und Mitarbeiter der Neumühler Bauhütte öffnen 
die Zeitkapseln aus den beiden Dachreiterkugeln. Foto: Rainer Cordes

Im Schabbell sind im August vier Kino-Abende geplant, Tickets können unter 
03841-2522870 vorbestellt werden. Foto: Rainer Cordes
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

DREI REIHER UND EIN SPATZ
Neue Skulptur von Bernd Streiter schmückt Platz vor Parchimer Landratsamt

Gleich drei Reiher schweben über 
dem Gelände der Parchimer Kreis-
verwaltung. Diese drei aber sind so 
schwer, dass ein Kran sie halten 
muss. Denn sie sind aus Bronze 
und insgesamt 950 Kilogramm 
schwer. Künstler Bernd Streiter hat 
an dieser Figur, die anlässlich des 
zehnten Geburtstages des Groß-
kreises Ludwigslust-Parchim sowie 
des 200-jährigen Bestehens der 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 
gefertigt und von den beiden Stif-
tungen der Sparkassen Parchim 
und Ludwigslust gestiftet wurde, 
mehr als ein Jahr gearbeitet. „Es 
war eine völlig neue Herausforde-
rung für mich“, sagt Bernd Streiter, 
als die Skulptur am Landratsamt 
Parchim angeliefert wurde.
Zunächst wurde ein Modell aus 
Gips angefertigt. Danach ging es 
Schritt für Schritt an die Einzel-
teile. „Es ist mein größtes Einzel-
projekt in Bronze“, erklärt der Len-
zener Künstler, der auch die 
Bertha-Klingberg-Skulptur in 

Schwerin, den Glücksfänger in 
Wittenburg, die Lenzener Narren-
freiheit und viele weitere Bronzefi-
guren in der Region geschaffen 

hat.  Für die Arbeit an der Parchi-
mer Figur wurde ein Gerüst gebaut, 
da der Künstler viel über Kopf ar-
beiten musste. „Auch wenn die 

Bronze so schwer ist, sollte sie 
Leichtigkeit ausstrahlen“, verdeutli-
cht er.
Drei Reiher – stellvertretend für 
die viele Natur im Landkreis Lud-
wigslust-Parchim – und ein Ring, 
der den Großkreis symbolisiert, 
bilden das Werk. „Ich freue mich 
sehr, dass die Skulptur endlich fer-
tiggestellt ist. Den Stiftungsgebern 
danke ich für dieses tolle Ge-
schenk. Es ist eine besondere Ehre 
für die Kreisstadt Parchim, dass 
hier ein Bernd-Streiter-Kunstwerk 
steht“, sagt Landrat Stefan Stern-
berg. Der Ring hat zusätzlich eine 
Inschrift erhalten: „Tein Johr LUP 
– bieinander stahn un mit Pliet-
schichkeit, Glück un Toversicht in 
de Taukunft gahn.“
Eine Kleinigkeit aber darf bei Strei-
ter-Skulpturen nicht fehlen: Ein 
kleiner Spatz, Erkennungszeichen 
des Lenzener Künstlers. Der zwit-
schert jetzt auch am Landratsamt 
Parchim. 
www.parchim.de

Fast eine Tonne Bronze: Die Skultur entstand aus Anlass des zehnten Geburts-
tages des Großkreises und des 200-jährigen Bestehens der Sparkasse.  

Foto: Landkreis Ludwigslust-Parchim
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Achter de Isenbahn 1 | 17214 Alt Schwerin
www.agroneum-altschwerin.de

OLDTIMER IN AKTION: HISTORISCHE TRAKTOREN, 
STEINBRECHER, DRESCHKÄSTEN & ARBEITSMASCHINEN

TRAKTORENKORSO DURCH ALT SCHWERIN

TEILEMARKT FÜR TÜFTLER & SCHATZSUCHER

BUNTES MARKTTREIBEN

DEFTIGE LANDMANNSKOST AUS DEM KESSEL & VOM GRILL

OLDTIMER- & TRAKTORENTREFFEN
13. & 14. AUGUST 2022 | AB 10 UHR
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VIELFALT DER BLICKWINKEL
9. Parchimer Kunstschau ist noch bis zum 6. August zu sehen

KLINGENDER AUFTAKT 
Im Juli erste Meisterkurse in neu gegründeter Musikakademie Ludwigslust

Die Kunstschau Parchim erlebt die 
9. Auflage. Das gemeinsam von 
Kurator Eckhard Bergmann und 
dem Fachbereich Kultur, Jugend 
und Soziales der Stadt Parchim or-
gansierte Event gehört seit langem 
zum kulturellen Leben in der 
Kreisstadt. Noch bis zum 6. August 
sind in der Turnhalle an der Fritz-
Reuter-Schule die Arbeiten von 20 
Künstlern zu sehen. 
Sie kommen aus dem ganzen Bun-
desgebiet, aber auch aus Syrien und 
Chile. Mit Werner Grimmer und 
Hans Christian Gatz sind außer-
dem zwei ehemalige Parchimer 
Lehrer vertreten. 
„Gesichter und Geschichten“ lautet 
die Überschrift, die in diesem Jahr 
über der Ausstellung steht.  Gezeigt 
werden zum Beispiel Zeichnungen, 
Collagen und Bildhauereien, aber 
auch bedruckte Teppiche. Immer 
geht es um die Geschichten, die 
sich hinter Gesichtern verbergen 
können, unterschiedliche Ansätze 
und Gestaltungsformen zeigen die 

Vielfalt künstlerischer Blickwinkel. 
Erstmals findet im Rahmen der 
Kunstschau am 23. Juli um 18 Uhr 
ein Künstlergespräch statt, zu dem 
mehrere Protagonisten eingeladen 
sind. Den Abschluss der Ausstel-
lung bildet am 6. August um 11 
Uhr  die traditionelle Aktion, bei 
der Kunstwerke für einen guten 

Zweck versteigert werden. In die-
sem Jahr soll der Erlös dem „Netz-
werk für Flüchtlinge, Demokratie 
und Toleranz Parchim“ zugute 
kommen. Geöffnet ist die Ausstel-
lung dienstags bis freitags von 11 
bis 17 und an den Wochenenden 
von 14 bis 17 Uhr. 
www.parchim.de

Zwei besondere Konzerten beglei-
ten in Ludwigslust die erste viertä-
gige Arbeitsphase der neu gegrün-
deten internationalen Musikakade-
mie. Am 20. Juli stellen sich die 
Dozenten der Meisterkurse mit 
einem vielseitigen musikalischen 
Programm vor, das von Bach bis 
Piazolla reicht. Es spielen die inter-

national renommierte Geigerin 
Maria Egelhof, die vielfach ausge-
zeichnete Cellistin Antoaneta 
Emanuilova und Solokontabassist 
Frank Thoenes. Beginn ist um 
19.30 Uhr in der Stadtkirche. Am 
24. Juli um 15 Uhr können Besu-
cher dann das Abschlusskonzert 
von Teilnehmern der Meisterkurse 

im Goldenen Saal des Schlosses 
Ludwigslust erleben.
Insgesamt finden drei Meisterkurse 
für Streichinstrumente statt, die 
sich an Musikstudenten und junge 
Musikschultalente richten. „Lud-
wigslust bietet mit seiner inspirie-
renden Atmosphäre hervorragende 
Bedingungen für kreatives und 
künstlerisches Arbeiten“, sagt der 
Gründer und künstlerische Leiter 
der Musikakademie, Frank Thoe-
nes. Dazu trügen die günstige 
Lage, das wunderschöne Schloss, 
die Gärten und die Stadtkirche bei. 
Hinzu kommt eine Musiktradition 
der Ludwigsluster Hofkompo-
nisten, die seit 1770 besteht und 
über die Epoche des Barock bis in 
die Zeit der Klassik reicht. 
Gefördert wird die Akademie von 
der Stadt Ludwigslust, dem Rotary 
Club Ludwigslust, den Förderverei-
nen von Schloss und Stadtkirche 
und der Kreismusikschule 
J.M.Sperger, die Räume für die 
Kurse zur Verfügung stellt. 

Im Goldenen Saal werden am 24. Juli die Teilnehmer der Meisterkurse ein Ab-
schlusskonzert geben. Foto: Katja Haescher

Die Macher der 9. Kunstschau in Parchim Foto: Axel Schott

jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

nur 17,90€ pro Person

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

Sonntags
    Brunch

Karten an allen bekannten VVS  
www.paulis.de

GIUSEPPE VERDI

Sa. 18.06.22 20h
Klosterpark DOBBERTIN

05Fr 08
Neuer Termin!
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WO SICH WEGE KREUZEN
Bis zum 21. August ist die Ausstellung „Push & Pull“ im Künstlerhaus Schloss Plüschow zu sehen

Im Mecklenburgischen Künstler-
haus Schloss Plüschow sind noch 
bis zum 21. August zahlreiche 
Werke 15 namhafter Künstler zu 
sehen. Wie sich Territorien ver-
schieben und was dies mit Men-
schen macht, will die Präsentation 
vermitteln. Das englische „Push & 
Pull“ steht für „Schieben und Zie-
hen“.  Das Kuratorentrio mit der 
Kunsthistorikerin Dr. Christina 
May, Miro Zahra und Udo Rathke 
hat die umfang- und varianten-
reiche Werkschau organisiert. 
„Eine Ausstellung, die sich mit 
dem, was Menschen widerfährt, 
wenn sich durch äußere Einflüsse 
Territorien verändern, wollten wir 
schon seit langem machen“ so die 
Künstlerin Miro Zahra. „Plüschow 
war immer wieder, schon seit dem 
Mittelalter, ein Ort, an dem Flücht-
ende sich begegneten“, beschreibt 
Kurator Udo Rathke die Wahl der 
Ausstellungsüberschrift. 
Weit in die Geschichte der DDR 
reichen zum Beispiel die Bilder des 

Fotografen Rolf Schroeter. Die Di-
gitaldrucke zeigen verfallendes In-
terieur von Militärgebäuden auf 
der Halbinsel Wustrow. Günther 
Uecker hat die Bilder übermalt und 
übernagelt, sie also „physisch zer-
stört“. Haben die Bilder ursprüng-

lich den Verfall und die Rückge-
winnung eines Territoriums durch 
die Natur gezeigt, so drängen sich 
durch ihre „Zerstörung“ Assoziati-
onen zu Nagelbomben und zur ak-
tuellen Zerstörung in der Ukraine 
geradezu auf. 

Lada Nakonechna stammt aus  
 Dnjepropetrowsk, lebt und arbeitet 
normalerweise in Kiew. Sie beteili-
gt sich mit zwei Drucken, auf de-
nen sie die Territorien der interna-
tional nicht anerkannten 
Autonomiegebiete der „Volksrepu-
blik Donezk“ farblich von den Ge-
bieten des ukrainischen Oblast 
trennt. In einer harmlos anmu-
tenden Landschaft wird so der bru-
tale Krieg um die umkämpfende 
Gebiete im Osten der Ukraine the-
matisiert. Die Titel „Annexion“ 
(2019) und „Capture“ (2020) sind 
vor dem Hintergrund des seit Jah-
ren andauernden Krieges und der 
aktuellen Ereignisse zwangsläufig. 
Die drei Kuratoren legen spürbar 
Wert auf die Vermittlung der ausge-
stellten Kunst. Verschiedene Ver-
anstaltungen begleiten deshalb die 
Ausstellung, die dienstags bis sonn-
tags von 11 bis 17 Uhr geöffnet ist. 
Ein detaillierter Katalog ist außer-
dem erschienen.   Peter Scherrer 
www.plueschow.de

Zeitungsartikel dienen dem rumänischen Cartoonisten und Schriftsteller Dan 
Perjovschi als Hintergrund seiner Zeichnungen. Foto: Scherrer

Vielfältige
Veranstaltungen

zum Mitmachen!
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vom 10.08. bis 14.08.2022 | 12.00 bis 22.00 uhr

Weinfest
im Kurpark 

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de
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Mit allen Sinnen genießen …
Alles dreht sich um den Wein, seine Vielfalt und seinen Genuss. Winzer präsentieren hier 
ihre aktuellen Highlights und wertvollen Klassiker und Sie genießen die Vielfalt der ver-
schiedenen Angebote und vor allem die persönliche Expertise der Erzeuger. Hier wird 
gefachsimpelt und geschwärmt, getrunken, gefeiert und genossen. Stimmungsvolle 
Musik und weinbegleitende Speisen wie Käse, Flammkuchen und Antipasti werden 
eine gemütliche Atmosphäre schaffen, in der man sich mit einem Glas seines neuen 
Lieblingsweines entspannt zurücklehnen kann und einfach das Leben genießt! 

10. – 14. AUGUST 2022
12.00 bis 22.00 Uhr

im Kurpark

•  Donnerstag, 04. August 2022
  19.00 Uhr      auf der Konzertbühne im Kurpark SILENT DANCE – die Kopfhörerparty

•  Freitag, 05. August 2022
   19.00 Uhr      auf der Konzertbühne im Kurpark GOLDMEISTER & die Band Ragtime Bandits, 
  stilvolle moderne Swingmusik trifft auf Hip Hop mit deutschen Texten und guter Laune

•  Samstag, 06. August 2022   
19.00 Uhr     auf der Konzertbühne im Kurpark Partystimmung mit der Band REVOC
23.00 Uhr     am Strand/Seebrücke Feuerwerk zum 30jährigen Brückenjubiläum

•  Sonntag, 07. August 2022           
11.00 Uhr     Festwiese hinter dem Kurhaus Kinderhüpfburgenfest     
15.00 Uhr       auf der Konzertbühne im Kurpark THE RUBETTES, nach 30 Jahren wieder vereint mit  

„Sugar  Baby Love“, „Tonight“, und weiteren Songs ihrer Glam-Rock-Ära der 70er Jahre
19.00 Uhr      auf der Konzertbühne im Kurpark PHIL BATES & Band perform the music of  

Electric Light Orchestra

30. Seebrückenfest

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de

AUSzUG AUS DEM PROGRAMM: 

vom 04. bis 07. August

Leckere 
Speisen und 

Getränke 
im Angebot!
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16. JULI 2022
ab 19.00 Uhr

Am Strand, höhe Seebrücke

freitag, 22. Juli 2022 | ab 17.00 uhr | im kurpark

& Tanz mit der PaPermoon Showband

Weißes Picknick

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de

ein besonderer abend mit Genuss …
Ein heiterer Abend mit vielen Walk Acts und toller Musik. 
Das Mitbringen von Korb und Decke ist kein „Muss“! 
Weiße Decken, Speisen und Getränke finden Sie vor Ort im Angebot. 
Kleiderordnung: Weiß erwünscht!
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22. JULI 2022
ab 17.00 Uhr
im Kurpark

Cora 
    Nino de Angelo 
                  Linda Hesse

•  Donnerstag, 04. August 2022
  19.00 Uhr      auf der Konzertbühne im Kurpark SILENT DANCE – die Kopfhörerparty

•  Freitag, 05. August 2022
   19.00 Uhr      auf der Konzertbühne im Kurpark GOLDMEISTER & die Band Ragtime Bandits, 
  stilvolle moderne Swingmusik trifft auf Hip Hop mit deutschen Texten und guter Laune

•  Samstag, 06. August 2022   
19.00 Uhr     auf der Konzertbühne im Kurpark Partystimmung mit der Band REVOC
23.00 Uhr     am Strand/Seebrücke Feuerwerk zum 30jährigen Brückenjubiläum

•  Sonntag, 07. August 2022           
11.00 Uhr     Festwiese hinter dem Kurhaus Kinderhüpfburgenfest     
15.00 Uhr       auf der Konzertbühne im Kurpark THE RUBETTES, nach 30 Jahren wieder vereint mit  

„Sugar  Baby Love“, „Tonight“, und weiteren Songs ihrer Glam-Rock-Ära der 70er Jahre
19.00 Uhr      auf der Konzertbühne im Kurpark PHIL BATES & Band perform the music of  

Electric Light Orchestra

30. Seebrückenfest

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de

AUSzUG AUS DEM PROGRAMM: 

vom 04. bis 07. August

Leckere 
Speisen und 

Getränke 
im Angebot!
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Weitere Informationen unter
WWW.BOLTENHAGEN.DE

STRASSE WIRD AUSGEBAUT
Zwischen Lüderstorf und Lübbersdorf bei Neukloster verschwindet Pflaster

„BUS-ENGEL“ GEEHRT
Projekt zur Schulwegsicherung bezieht ältere Schüler ein

Die Kreisstraße zwischen den Or-
ten Lüderstorf und Lübbersdorf 
wird saniert. Die Bauarbeiten ha-
ben begonnen, bis zum 18. No-
vember wird die K39 deshalb auf 
dem Abschnitt voll gesperrt sein. 
Erneuert wird ein Abschnitt von 
620 Metern Länge. Hier wird die 
alte Pflasterung aus groben Steinen 
durch eine Asphaltdecke ersetzt 
und die Straße auf sechs Meter ver-
breitert, zusätzlich einer beidsei-
tigen Bankette. Darüber werden 
sich künftig nicht nur Auto-, son-
dern auch Radfahrer freuen. „Es ist 
wichtig, dass wir ein Kreisstraßen-
netz haben, das möglichst flächen-
deckend den heutigen Anforderun-
gen an eine Kreisstraße entspricht. 
Das spielt auch für unseren ÖPNV 
eine große Rolle“, sagte Landrat 
Tino Schomann beim ersten Spa-
tenstich Anfang Juli. Ein kleiner 
Abschnitt der Straße bleibt vorerst 
unsaniert, weil es dort mit dem 
notwendigen Grunderwerb nicht 
geklappt hatte. Um die seit 2018 

geplante Baumaßnahme nicht 
noch weiter zu verzögern, ent-
schloss sich der Fachdienst Kreisin-
frastruktur dennoch, mit der Sa-
nierung zu beginnen. Dazu 
gehören auch Entwässerungsmaß-
nahmen wie Straßengräben und 
der Erwerb so genannter Öko-
punkte als Ausgleichsmaßnahme.

Während der Bauphase ist eine 
Umleitung eingerichtet. Sie erfolgt 
von Neukloster aus und aus Rich-
tung Bützow über die Landesstraße 
L 101 in Richtung Glasin, dann 
über die Kreisstraße K 40 über 
Babst und weiter über die Kreisstra-
ße K 39 bis Lüderstorf.   
www.nordwestmecklenburg.de

Sie erhielten eine Auszeichnung als 
„Bus-Engel“: Brian Bull, Emily-
Nora Gagzow und Jette Christen-
sen wurden für ihr Engagement für 
das Projekt „Schulwegsicherung im 
Landkreis Nordwestmecklenburg“ 
geehrt. Die Auswertungsveranstal-

tung für dieses Projekt fand nach 
dreijähriger Coronapause Ende 
Juni auf dem Betriebshof von Nah-
bus in Gadebusch statt. Neben den 
drei Schülern aus Kirchdorf und 
Schlagsdorf wurde die 3. Klasse der 
Grundschule Roggendorf für ihre 

Teilnahme an der „Bus-Schule“ 
ausgezeichnet. Die Kinder er-
hielten eine Urkunde, Sachpreise 
sowie Geld für die Klassenkasse. 
Etwas mehr als die Hälfte aller 
Schülerinnen und Schüler im 
Landkreis Nordwestmecklenburg 
fährt täglich mit dem Schulbus. 
Nahbus bietet die Bus-Schule den 
Schulen kostenfrei an. Hier wird 
das richtige Verhalten im Bus und 
an der Haltestelle geübt sowie auf 
mögliche Gefahrensituationen wie 
zum Beispiel den „Toten Winkel“ 
hingewiesen. 
Das Projekt „Bus-Engel“ wiederum 
ist ein Kooperationsprojekt der 
Verkehrswacht Wismar, der Ver-
kehrsunternehmen, der Polizeiin-
spektion und der Unfallkasse MV. 
Ziel ist es, Schüler ab Klasse 9 da-
für zu gewinnen, im Bus und an 
den Haltestellen auf Jüngere Acht 
zu geben, sie auf Fehler hinzuwei-
sen und auch Vandalismus zu un-
terbinden. Zurzeit sind 97 Bus-En-
gel im Landkreis im Einsatz.  

Brian Bull, Emily-Nora Gagzow und Jette Christensen wurden für ihr Engage-
ment als „Bus-Engel“ ausgezeichnet. Foto: Silke Fischer

Mit einem symbolischen Spatenstich begann der Straßenausbau. Im November 
sollen die Arbeiten beendet sein. Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg
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Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal: im 
Schweizerhaus im Ludwigsluster 
Schlosspark, das von der Sehn-
sucht einer Herzogin nach der 
ländlichen Idylle erzählt.

Das 18. Jahrhundert war eine Zeit 
des Umbruchs. Die Aufklärung 
ließ eine neue Empfindsamkeit ent-
stehen, Rousseau proklamierte eine 
Rückkehr zum Naturzustand und 
Herzogin Luise in Ludwigslust 
wünschte sich ein Stück vom idyl-
lischen Landleben. In den Jahren 
1789 und 1790 entwarf und baute 
Johann Joachim Busch im Auftrag 
von Herzog Friedrich Franz I. des-
halb einen Sommersitz im Land-
hausstil. Und fragte man damals, 
wer den erfunden hat, lautete die 
Antwort ganz klar: die Schweizer!  
Das Alpenvolk, so die vorherr-
schende Meinung, sei rein und na-
türlich, wovon sich wiederum 
durch eine Nachahmung des Bau-
stils eine gute Scheibe abschneiden 
ließe. So entstanden zu dieser Zeit 
vielerorts Bauwerke, die ob ihres 
Stils Schweizerhaus genannt wur-
den. In Ludwigslust baute Busch 
ein neunachsiges Gebäude mit 
Reetdach und bewusst einfachen 
weiß verputzten Wänden. Gärten 
und landwirtschaftliche Nutz- und 

Weideflächen umgaben das Haus 
und machten die Suggestion einer 
Dorflandschaft perfekt. Hier ver-
brachte Herzogin Luise die Som-
merfrische und gern auch die Wo-
chenenden abseits des 
Hofzeremoniells. 
„Das Schweizerhaus ist allerliebst“, 
stellte  Johann Stephan Schütze in 
seinen 1812 veröffentlichten „Hu-
moristischen Reisen durch Meck-
lenburg, Holstein, Dänemark, Ost-
friesland etc.“ fest. Wie in einer 
Frauenzeitschrift wandte sich der 
Autor bei der Beschreibung der 
Räume ausdrücklich an die Lese-
rinnen – möglicherweise in der An-
nahme, dass diese an den Wohnver-
hältnissen des Adels mehr 
interessiert wären als lesende 
Herren. „Ein Schlafzimmer der re-
gierenden Herzogin, so niedlich 
klein (es fehlt mir am Verkleine-
rungswörtchen, um die Niedlich-
keit anschaulich zu machen)“, 
schreibt Schütze und außerdem: 
„Es ist nicht viel zu sehen, aber viel 
Hübsches“, die Zimmer „simpel, 

aber nett verziert“. Luise allerdings 
lebte zu diesem Zeitpunkt nicht 
mehr: Sie war 1808 gestorben und 
ruht unweit ihres Landhauses in 
dem für sie errichteten Luisen-
Mausoleum im Schlosspark. In Er-
innerung an die Herzogin wurden 
am Schweizerhaus weiterhin weiße 
Tauben gehalten. Um Tiere und 
Haus kümmerte sich ein so ge-
nannter „Schlafdienst“: Das waren 
Bedienstete wie Hofgärtner oder 
Gartenvögte, die im Schweizerhaus 
übernachteten, die Tauben füt-
terten und das Gebäude in einem 
guten Zustand hielten. Die monat-
liche Entschädigung von 5 Mark 
war dazu ein gutes Salär. Bis 1918 
soll es diesen Schlafdienst gegeben 
haben.
Nachdem 1920 der Jungdeutsche 
Bund das Schweizerhaus übernom-
men hatte, wurde es Landesjugend-
heim, 1933 wurde der Mietvertrag 
dann mit dem Reichsbund für 
Deutsche Jugendherbergen ge-
schlossen. Während des Zweiten 
Weltkrieges und kurze Zeit danach 

hielten sich außerdem Tuberkulose-
kranke im Schweizerhaus auf. 1947 
war es die FDJ, die das Cottage als 
Jugendstätte erhielt. Zu diesem 
Zeitpunkt soll das Schweizerhaus 
bereits einen verwahrlosten Ein-
druck gemacht haben und die Freie 
Deutsche Jugend rief in pathe-
tischen Worten zum Aufbau der 
künftigen Kulturstätte auf.
Nächster im Bund der Nutzer war 
in den 1960er-Jahren die HO, die 
hier ein Naherholungszentrum mit 
Gaststätte etablierte. Eine Minigol-
fanlage sorgte genauso wie regelmä-
ßige Platzkonzerte und Volksfeste 
dafür, dass die Ludwigsluster in 
Scharen zu Luises Häuschen pilger-
ten. In den 1990er-Jahren dann ein 
ähnliches Bild: Das Haus verfiel. 
Dass es dennoch Schätze enthielt, 
wurde 1997 besonders deutlich, als 
im Obergeschoss wertvolle Wand-
malereien aus der Mitte des 19. 
Jahrhunderts entdeckt wurden. Im 
Jahr 2000 begann die Stadt Lud-
wigslust, das Schweizerhaus zu sa-
nieren. Allerdings gingen gastrono-
mische Konzepte nicht auf: Die 
Lage mitten im Park machte die 
Nutzung über den Saisonbetrieb 
hinaus schwierig, es gibt keine Gäs-
teparkplätze vor der Tür.
Seit 2014 gehört das Schweizerhaus 
dem Land Mecklenburg-Vorpom-
mern. Es ist einer der Schätze in der 
zwischen 2008 und 2013 sanierten 
Parkanlage. Und wo die Herzogin 
einst im „Schooße der Natur“ die 
„Luft der Freiheit und des Glücks“ 
atmete, genießen heute Spaziergän-
ger einen der größten und schöns-
ten barocken Schlossparks Nord-
deutschlands – Idylle für alle 
inklusive.   

Katja Haescher

DIE HERZOGIN UND DAS LANDLEBEN
Schweizerhaus im Ludwigsluster Schlosspark erzählt von der Sehnsucht nach der Idylle

Bilder aus dem Stadtarchiv: Ein Volksfest 1984 am Schweizerhaus, Wandma-
lerei aus dem Inneren

HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (43)
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Weniger ist mehr. Die neue Aus-
stellung „Glanzstücke im Dialog“ 
setzt nicht auf Masse, sondern 
auf Klasse: 70 erlesene Stücke aus 
dem aktuell geschlossenen Staat-
lichen Museum Schwerin haben 
Kuratoren des Hauses jetzt in den 
ehemaligen herzoglichen Kinder-
zimmern des Schweriner Schlos-
ses in einem neuen Kontext ar-
rangiert.
Die Zahl verdeutlicht die Schwie-
rigkeit: Was zeigen aus einem Be-
stand, zu dem eine der schönsten 
Sammlungen flämischer und nie-
derländischer Kunst, aber auch 
Kunsthandwerk wie Meissener 
Porzellan und allein 32.000 Mün-
zen und Medaillen im Münzka-
binett gehören? Die Kuratoren 
lösen diese Aufgabe, in dem sie 
die Kunstwerke Geschichten er-
zählen lassen: von der Pracht der 
Dinge, von Religiosität, starken 
Frauen und dem Streben nach 
Glück. In den einzelnen Räumen 
zugeordneten Themenkreisen 

treten die Stücke in den Dialog: 
Gemälde und Skulpturen, Meis-
sener Porzellane und vergoldete 
Trinkgefäße, Altäre und litur-
gisches Gerät.
Damit nehmen die Museumsleu-
te auch Bezug auf eine Zeit, in der 
ein wichtiger Grundstock für die 

kostbare Schweriner Sammlung 
entstand: Als Herzog Christian 
Ludwig II. (1683-1756) damit be-
gann, Kunstwerke verschiedener 
Art zusammenzutragen, ließ er 
diese auch zusammen präsentie-
ren. „Die Gattungen zu trennen 
und in unterschiedlichen Be-

reichen eines Museums zu zeigen, 
ist ein Konzept des 19. Jahrhun-
derts, wir führen sie jetzt wieder 
zusammen“, sagt Gero Seelig,  ei-
ner der Kuratoren. Die auferlegte 
Beschränkung auf rund 70 Stücke 
geht dabei mit einem großen  
Gewinn einher:  Die Kuratoren 
geben den Objekten Raum, ihre 
Wirkung zu entfalten und den 
Betrachtern Zeit, sich in einzel-
ne Stücke zu vertiefen – ohne in 
den Druck zu geraten, eine große 
Zahl von Vitrinen „abarbeiten“ 
zu müssen.
Zu sehen ist die Ausstellung bis 
zum 7. Januar 2024. Jeweils am er-
sten Donnerstag im Monat finden 
unter der Überschrift „Rendez-
vous“ thematisch begleitende 
Veranstaltungen statt. Den Auf-
takt macht am 4. August um 18 
Uhr Torsten Fried mit der Füh-
rung: „Geprägt und gemalt – die 
Glücksgöttin Fortuna auf Medail-
len und Gemälden“.  
www.museum-schwerin.de

SCHÄTZE IN NEUEM KONTEXT
Ausstellung „Glanzstücke im Dialog“ zeigt erlesene Werke aus dem Staatlichen Museum im Schloss

Stillleben mit Nautiluspokal von Willem Claezs Foto: Elke Walford/SSGK MV
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Große 
Frankenwein-
Vernissage
 

am 13. und 14. August 2022
jeweils von 11.00 bis 19.00 Uhr

Im Kreuzfahrtterminal
in Travemünde

         EINTRITT FREI

KULTUR

Die Winzer der Vereinigung „Frän-
kisches Gewächs“ gehen in diesem
Jahr bereits zum 12. Mal in Trave-
münde vor Anker. Insgesamt sechs
Weingüter aus Franken laden am 
Samstag und Sonntag, 13. und 14. 
August, jeweils von 11 bis 19 Uhr 
zu einer Frankenweinverkostung 
der besonderen Art ins Kreuzfahrt-
terminal am Ostpreußenkai ein. 
Probiert werden können zahlreiche 
erlesene Weine aus Frankens Top-
lagen. Schon Johann Wolfgang 
von Goethe wusste: „Das Leben ist 
zu kurz für schlechten Wein!“ Und 
Frankens Winzer ergänzen selbst-
bewusst: Deshalb genießen Sie 
Frankenwein! Besonders schön 
wird die Verkostung durch die An-
wesenheit charmanter Weinho-
heiten und der neuen Fränkischen 
Weinkönigin. Gemeinsam mit den 
Winzern informieren sie rund um 
das 6000 Hektar große Weinan-

baugebiet. Nach zwei Jahren Coro-
na-Pandemie mit strengsten Regeln 
freuen sich die Winzer ganz beson-
ders, ihre Gäste in diesem Jahr wie-
der unter nahezu normalen Bedin-
gungen begrüßen zu können. 
Deshalb: „Bleiben Sie gesund und 
achtsam!“ Weitere Informationen 
zur Weinverkostung und zur Win-
zervereinigung sind online zu fin-
den. 
www.fraenkisches-gewaechs.de

FRANKENWEIN
IM HOHEN NORDEN
Fränkische Winzer ab 13. August in Travemünde

Die charmanten Weinprinzessinnen 
sind auch wieder dabei. Foto: Rudi Merkl
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EINKAUFEN VOR ORT

Infos: www.holzkontor-kuhlenfeld.de · 19258 Kuhlenfeld · Tel.: 038844 5000

„Wir alle lieben es zu bauen“

• Konstruktionsholz –
großes Sortiment an Lagerware

• Gartenholz • Carports
• Innenausbau & Dämmstoffe
• Dachstühle & Eindeckungen
• Terrassendielen –

große Auswahl
an verschiedenen
Produkten

• Designböden

Individuelle Fachberatung & Lieferung

Aktion Aktion 

ab 24,95 €/lfm
ab 24,95 €/lfm

„MegaWood“
„MegaWood“

Aktion Aktion 

ab 11,95 €/lfm
ab 11,95 €/lfm

Sonderverkauf
am 25. 09. von 8 bis 16 Uhr

Infos: www.holzkontor-kuhlenfeld.de · 19258 Kuhlenfeld · Tel.: 038844 5000
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„Wir alle lieben es zu bauen“

• Konstruktionsholz –
großes Sortiment an Lagerware

• Gartenholz • Carports
• Innenausbau & Dämmstoffe
• Dachstühle & Eindeckungen
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Produkten

• Designböden

Individuelle Fachberatung & Lieferung
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ab 24,95 €/lfm
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„MegaWood“
„MegaWood“

Aktion Aktion 

ab 11,95 €/lfm
ab 11,95 €/lfm

Sonderverkauf
am 25. 09. von 8 bis 16 Uhr

· Terrassendielen 
  Bangkirai, Lärche
  (solange der Vorrat reicht)

Alles vorrätig:
Bauholz, KVH, Glattkant-, Fase- & Profil-
bretter, Rauspund, Schalung, Trapezblech

Aktion
ab 4,95 €/lfm

geöffnet von Montag bis Sonntag 
11.30 - 14.30 Uhr & 17.00 - 24.00 Uhr

Stockholmer Straße 6 • 23966 Wismar

SIE INTERESSIEREN SICH 
FÜR EINEN UNSERER 
ANZEIGENPLÄTZE?

Kontakt:
VOLKMAR EGGERT
anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0152 - 54 82 11 55
Telefon: 0385 - 63 83 270
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Über 90 Stores, u.a.
Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

Besser einkaufen. Besser leben.

Noch bis 3. September 2022

CITTI-PARK Lübeck
Die perfekte Welle!

Unsere Surf-Station bringt jede Menge Surfspaß direkt in die Stadt. Für Könner und Einsteiger. 
Fahren schnell wie der Wind auf dem perfekten Flow! 
Außerdem: Best Fashion mit allen angesagten Labels und 2000 m² Food LOUNGE! 

/cittipark.luebeck /cittipark.luebeck www.citti-park-luebeck.de

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen.

Termine
ÜBER 

CITTI-PARK-LUEBECK.DE

BUCHBAR

CP_HL_Journal eins Schwerin live_07_22.indd   1CP_HL_Journal eins Schwerin live_07_22.indd   1 07.07.22   10:0607.07.22   10:06
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WIRTSCHAFT

Es war ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zum Verkehrsverbund 
Westmecklenburg: Wirtschafts-
minister Reinhard Meyer hat 
zusammen mit Schwerins Ober-
bürgermeister Rico Badenschier 
und den Landräten der Land-
kreise Nordwestmecklenburg 
und Ludwigslust-Parchim, Tino 
Schomann und Stefan Sternberg 
die Kooperationsvereinbarung 
unterzeichnet. Aus dem Verkehrs-
verbund sollen sich künftig viele 
Vorteile für die Fahrgäste erge-
ben - von einem gemeinsamen 
Tarif bis zu besser abgestimmten 
Angeboten. „Die Attraktivität, 
dass mehr Menschen auf Bus und 
Bahn umsteigen, wird deutlich 
erhöht. Gleichzeitig wird für eine 
bessere Verzahnung und Aus-
lastung der verschiedenen Ver-
kehrsangebote gesorgt. Darüber 
hinaus kann der Verkehrsverbund 
Synergieeffekte zwischen den Ver-
kehrsunternehmen und Aufga-
benträgern schaffen“, fasst Wirt-

schaftsminister Meyer die an den 
Verbund gestellten Erwartungen 
zusammen.
„Die steigenden Benzinpreise 
und die Auswirkungen des Kli-
mawandels zwingen uns zum 
schnellen Handeln: Komfortable 
und bezahlbare Alternativen zum 
motorisierten Individualverkehr 
sind das Gebot der Stunde!“, 

sagte Schwerins Oberbürgermei-
ster Badenschier. Die Einführung 
des 9-Euro-Tickets habe bewiesen, 
dass es möglich sei, innerhalb kür-
zester Zeit einen deutschlandwei-
ten Verkehrsverbund im Nahver-
kehr zu schaffen.
Auch die Wirtschaft begrüßt die 
Vereinbarung: „Die Schaffung 
eines attraktiven Angebots zu be-

zahlbaren Preisen ist das A und O 
dafür, dass die Bürger den Um-
stieg auf den ÖPNV in Betracht 
ziehen“, sagte Matthias Belke, 
Präsident der IHK zu Schwerin. 
Nicht zuletzt schaffe der Verbund 
auch die Voraussetzung, um mit 
dem HVV über die Schaffung 
attraktiver Übergangstarife in die 
Metropolregion zu verhandeln.
Die Kosten für die Verbundgrün-
dung belaufen sich auf 662.000 
Euro. Wirtschaftsminister Meyer 
übergab in Schwerin einen Zu-
wendungsbescheid in Höhe von 
422.300 Euro an den Landrat 
des Landkreises Nordwestmeck-
lenburg Tino Schomann, als Fe-
derführer des Projektes. Weitere 
150.000 Euro werden als Förder-
mittel durch den Regionalen Pla-
nungsverband Westmecklenburg 
getragen. Der Eigenanteil der 
Kommunen beträgt jeweils 29.900 
Euro. Ziel ist, mit dem Verbund 
Ende 2024 am Start zu sein.  
www.regierung-mv.de

WEG ZUM VERKEHRSVERBUND FREI
Zusammenarbeit soll für Fahrgäste des Nahverkehrs in Westmecklenburg viele Vorteile bringen

Unterzeichneten in Schwerin die Kooperationsvereinbarung: Wirtschaftsmini-
ster Reinhard Meyer, Landrat Tino Schomann (NWM), Oberbürgermeister Rico 
Badenschier und Landrat Stefan Sternberg (LUP, v.l.) Foto: Rainer Cordes

Der Golfverband MV und der 
DEHOGA MV haben eine strate-
gische Kooperation vereinbart. Ziel 
ist es, die Qualität der Angebote 
und den internationalen Tourismus 
zu befördern. 
Dass die Querschnittsbranche Tou-
rismus für das Bundesland Leit-
ökonomie, tragende Säule und wirt-
schaftliches Rückgrat zugleich ist 
– darüber sind sich beide Verbände 
einig. „Der Tourismus ist wichtiger 
Wirtschafts-, Integrations- und 
Standortfaktor, Arbeitgeber und 
Ausbilder in Städten und Dörfern 
und wichtigster Leistungsträger im 
gesamten Wirtschaftsgefüge des 
Landes“, sagte Lars Schwarz, Präsi-
dent des DEHOGA MV. „Um die 
personellen und wirtschaftlichen 
Auswirkungen der Corona-Krise 
schneller zu überwinden, wollen 
und werden wir als freie Interes-
senvertreter unsere Zusammen-
arbeit neu ausrichten.“ Für den 
Präsidenten des Golfverbandes, 
Rüdiger Born, stehen dabei die 

Steigerung der touristischen Wert-
schöpfung und der internationale 
Tourismus im Fokus. „Wir freuen 
uns, unseren Teil zur touristischen 
Entwicklung unseres Bundeslandes 
beizutragen und zukünftig noch 
mehr internationale Gäste in Me-
cklenburg-Vorpommern zu begrü-
ßen. Golf anlagen sind auch Wirt-
schaftsunternehmen und sehen 
sich bei der Umsetzung der Lande-
stourismuskonzeption in der Ver-

antwortung“, sagte er. 18.000 Mit-
glieder zählt der Golfverband MV, 
die intensivere Zusammenarbeit 
mit dem DEHOGA als größtem 
unabhängigen Branchenverband 
des Landes ist hier ein wichtiger 
Schritt: „Die natürliche Symbiose 
– Beherbergung, Gastronomie und 
das Thema Golfen gehören unmit-
telbar zusammen – soll durch stär-
kere gemeinsame Netzwerkarbeit 
befördert werden“, so Born weiter. 

Vor diesem Hintergrund wollen 
die Partner eine erfolgreiche Veran-
staltung wieder aufleben lassen, die 
coronabedingt pausieren musste. 
„Mit dem ,Grünkohlessen‘ werden 
wir im Schlosshotel Fleesensee eine 
erste Netzwerkveranstaltung für 
Top-Entscheider aus Politik und 
Unternehmerschaft anbieten. Da-
rüber hinaus haben wir einen in-
tensiveren Austausch unserer Gre-
mien und eine engere Abstimmung 
in Sachen Öffentlichkeitsarbeit 
vereinbart“, so Schwarz.
Dass es Luft nach oben gibt, zeigen 
die Zahlen: 2019 gingen 400.000 
Ankünfte mit rund 1,1 Millionen 
Übernachtungen auf Gäste aus 
dem Ausland zurück, dieser Wert 
war sogar rückläufig. Insgesamt 
zählte MV in Spitzenjahren rund  
9 Millionen Gäste und 34 Millio-
nen Übernachtungen. Auf den 17 
Golfanlagen des Landes liegt der 
Anteil ausländischer Gäste bei rund 
20 Prozent. 
golfverband-mv.de

ZUSAMMEN MEHR ERREICHEN
Kooperation von Golfverband und DEHOGA MV soll u.a. internationalen Tourismus fördern

Rüdiger Born (Golfverband MV, l.) und Lars Schwarz (DEHOGA MV) unterzeich-
nen die Kooperation auf Schloss Fleesensee. Foto: Schloss Fleesensee
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PARCHIMS BLÜHWIESEN
Es blüht auf den Wiesen von Parchim: Um die 
Biodiversität zu fördern, dürfen im Stadtgebiet 
immer mehr Wiesen verwildern. Auf vielen wird 
bereits nur noch ein- bis dreimal im Jahr gemäht 
- dies soll gewährleisten, dass Blühpflanzen und 
Kräuter wachsen und so vielen Insektenarten ein 
Zuhause bieten. Die Stadt Parchim möchte diesen 

Weg jetzt fortführen und weitere zwei Hektar 
Grünflächen im Stadtgebiet in Wiesen umwandeln.  
In Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft 
„Junge Imker“ sollen die öffentlichen Grünflächen 
in Zukunft noch insektenfreundlicher gestaltet 
werden.
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AUS DER REGION

Fünf neue Gymnastikbälle rollen jetzt durchs „Abenteuerland“. 
Die Spende aus der ortsansässigen Physiotherapie Künzler 
kam bei den Kita-Kindern gut an: Die Mädchen und Jungen 
probierten gleich im Gymnastikraum, was sich mit den bunten 
Bällen anstellen lässt. Ein paar Tipps für effektive Übungen gab 
es auch – von Johanna Enkisch, die die Sportgeräte überreichte 
und deren Tochter Paula ebenfalls die Kita besucht.

JUNGE HÜPFER
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Anerkennung für die 
Unparteiischen: Für jeden der 
110 Referees im Verband gab es 
ein schwarzes Poloshirt mit dem 
Logo des Kreisfußballverbandes 
Westmecklen burg - so können 
die Schiris künftig einheitlich 
auflaufen. Schiedsrichter-Obmann 
Robert Holst würdigte noch 
einmal den großen Einsatz der 
Unparteiischen: Nur so sei es 
während der Corona-Zeit und 
ihren vielen Unwägbarkeiten 
möglich gewesen, alle Spiele 
durchzuführen und abzusichern, 
sagte er. Die neuen Trikots sind 
somit auch ein Dankeschön für 
das gezeigte ehrenamtliche 
Engagement, möglich wurde die 
Anschaffung mit Unterstützung 
der Sparkasse Mecklenburg-
Schwerin. Sparkassen-Filialleiter 
Stefan Pinnow (l.) überreichte 
die Poloshirts stellvertretend an 
Schiedsrichterin Hannah Werner 
von der SG Lindental Tessin und 
Obmann Robert Holst.

„KLEINE SCHWARZE“ FÜR SC HIEDSRICHTER

GUTE NOTEN F ÜR AUSBILDUNG
Die Hansestadt Wismar darf sich zum 
zweiten Mal in Folge „TOP-Ausbildungs-
betrieb 2022“ nennen. Damit gehört 
die Verwaltung zu den 60 besten 
Ausbildungsbetrieben im Kammerbezirk 
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Wo und wie haben Sie Ihre Liebe zur Na-
tur entdeckt?
Ich bin im ländlichen Raum aufgewachsen, 
wir haben draußen gespielt, sind im Wald 
herumgeströpert.  Tiere und Pflanzen ha-
ben mich schon als Kind interessiert und 
so entstand auch früh mein Berufswunsch. 
Ich bin Forstwirt geworden und habe in 
meinem Beruf die Bedeutung und die Not-
wendigkeit des Naturschutzes erkannt. Als 
im Biosphärenreservatsamt die Stelle des 
Leiters im Rangerbereich zu besetzen war, 
habe ich diese Chance ergriffen.
Was sind die Aufgaben eines Rangers?
Der Beruf ist sehr vielseitig. Vor Ort sind 
wir die ersten Ansprechpartner für Bürger 
und Besucher in vielen Fragen des Natur-
schutzes. Ich sehe mich als Mittler zwi-
schen Mensch und Natur. Ranger sind zum 
Beispiel in der Bildung tätig und haben 
dabei viel mit Schulklassen und Besucher-
gruppen zu tun. Ranger nehmen aber auch 
hoheitliche Aufgaben wahr und achten auf die Einhaltung von Gesetzen im Rahmen 
des Naturschutzes. Wir können auch Verwarngelder aussprechen, aber wir setzen lieber 
auf das Gespräch. Außerdem gehören Forschung und Umweltbeobachtung sowie Land-
schaftspflege und der Erhalt der Besuchereinrichtungen zu unseren Aufgaben. 
Was ist Ihnen bei Ihrer Arbeit besonders wichtig?
Die Gespräche mit den Menschen, um ihnen die Ziele des Biosphärenreservates nahe zu 
bringen. Dazu gehört, die Natur zu nutzen, ohne sie zu zerstören, nachhaltig zu wirt-
schaften, sich von den Früchten zu ernähren und nicht die Basis anzugreifen. 
Was hat es mit dem „Tag des Rangers“ am 31. Juli auf sich?
Ranger schützen wertvolle Ökosysteme. In vielen Ländern ist ihre Arbeit sehr gefährlich. 
Wenn Armut und Hunger herrschen oder zwischen Naturschutz und großen wirtschaft-
lichen Interessen nur eine kleine Berufsgruppe steht, die sagt, halt, hier geht es nicht 
weiter, dann wird es gefährlich. Allein in den letzten zehn Jahren wurden mehr als 1000 
Ranger weltweit bei der Erfüllung ihrer Aufgaben getötet. Die Angehörigen stehen dann 
meist vor dem Nichts. Jedes Jahr am 31. Juli gedenken wir am World Ranger Day weltweit 
aller Rangerinnen und Ranger, die in ihrem Dienst verletzt oder getötet wurden. Gerade 
die Ranger in Krisengebieten verdienen unsere Wertschätzung und Solidarität.
Was wünschen Sie persönlich sich für den Umgang der Menschen mit der Natur?

Ich finde es schön, dass die Menschen 
die Natur erleben und genießen möch-
ten; wünsche mir dabei aber, dass sie 
die Gesetze und Verordnungen beach-
ten und die Natur mit Respekt behan-
deln. Das macht uns allen das Leben 
leichter. So sind zum Beispiel im Bio-
sphärenreservat nur registrierte Boote 

und SUP-Boards erlaubt. Einige wenige wollen das nicht verstehen und verärgern dabei 
diejenigen, die sich an die Regeln halten – und das ist die große Mehrheit.
Hier ist Platz für einen Tipp – was lohnt sich im Biosphärenreservat Schaalsee? 
Zu meinen Lieblingsplätzen gehört der Beobachtungsturm am Röggeliner See. Auf der 
Insel darin gibt es eine kleine Kormorankolonie. Deshalb inspiziert der Seeadler auf 
seinen Jagdflügen häufig den See. Vom Seeadler bis zur seltenen Kolbenente gibt es hier 
immer etwas zu beobachten. Kurz vor Klocksdorf führt ein kleiner befahrbarer Landweg 
zum Beobachtungsturm. Interview: Katja Haescher 

Ich wünsche mir, dass 
Menschen die Natur mit 

Respekt behandeln.

Mario Axel (54) 
ist Ranger 

im Biosphärenreservat Schaalsee
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MITTLER ZWISCHEN  
MENSCH UND NATUR

MECKLENBURGER KÖPFE

„KLEINE SCHWARZE“ FÜR SC HIEDSRICHTER

GUTE NOTEN F ÜR AUSBILDUNG
der IHK zu Schwerin. Die Freude darüber war besonders 
bei Ausbildungsleiterin Jana Wellnitz groß. Zusammen 
mit Bürgermeister Thomas Beyer (l.) und Michel 
Ohlerichpräsentierte sie stolz Auszeichnungsurkunde und 
Plakette.
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 07-2022 bitte
bis zum 29. Juli an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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2 x 2 Freikarten für 
„Flametti“ in Pritzier 

zu gewinnen
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Juni-Ausgabe war:

URLAUBSREISE

Je zwei Tickets für das Priaten-Open-
Air in Grevesmühlen haben gewon-
nen:

Gerd Wendt, Wölzow
Roland Koch, Lübow

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 19.08.2022
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Finanzgruppe Mecklenburg-Vorpommern

Märchenhafte Gestalten beim Kleinen Fest im großen Park
©
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Über 15 bÜhnen erwarten Sie!

Sa., 06.08. & So., 07.08., Ludwigslust, Schlosspark
 Das größte Open Air der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern mit Künstlerinnen und 
Künstlern sowie Ensembles aus aller Welt auf zahlreichen Bühnen
In Kooperation mit der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin, der Stadt Ludwigslust, dem Landkreis Ludwigslust-Parchim, der Wirtschafts förderungsgesellschaft Südwestmecklenburg mbH und  
den Staatlichen Schlössern, Gärten und Kunstsammlungen Mecklenburg-Vorpommern

Mit freundlicher Unterstützung der Stiftung der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin und der Mecklenburgischen Brauerei Lübz GmbH 
06.08.: Mit freundlicher Unterstützung der Dachdecker-Einkauf Ost eG



Octavia 1.5 TSI First Edition
EZ: 26.03.2021 25.500 km, Navigation, Head Up Display,
LED-Scheinwerfer, Rückfahrkamera, Frontscheibenheizung
u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts: 6,2; 
kombiniert: 4,7; außerorts: 3,9; CO2-Emission in g/km: 111

 
 

 

25.950,- €

29.999,- €

49.990,- €

26.950,- €

38.990,- €

32.490,- €

Große Auswahl an Neu- und Gebrauchtwagen

Kamiq 1.0 TSI Clever DSG  
EZ: 06.2021 30.000 km, LED Scheinwerfer, Navigation, 
Klimaautomatik, Rückfahrkamera, Sitzheizung u.v.m., 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts: 6,3; kombiniert:
4,9; außerorts: 4,2; CO2-Emission in g/km:  116

19.950,- €
Golf VII Variant 1.0 TSI Trendline  
EZ: 08.2020 21.700 km, Klimaautomatik, Sitzheizung, 
Einparkhilfe, Tempomat, Winterpaket u.v.m.,Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km innerorts: 5,9; kombiniert: 4,8; 
außerorts: 4,2; CO2-Emission in g/km:  114

Passat Variant 2.0 TDI Business  
EZ: 10.2020 30.700 km, Anhängekupplung, Navigation, 
Freisprecheinrichtung, ACC, Spurhalteassistent, LED 
Scheinwerfer u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 km 
innerorts: 4,5; kombiniert: 4,0; außerorts: 3,6; 
CO2-Emission in g/km:  106

Audi A3 Limousine 35 TDI Advanced 
EZ 12/20 10 km, LED Scheinwerfer, Einparkhilfe plus, 
Spurassistent,Tempomat, Optikpaket schwarz, Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km innerorts: 5,9; kombiniert: 4,8; 
außerorts: 4,9; CO2-Emission in g/km:  125

39.890,- €
Audi A4 Avant 35 TDI Advanced  
EZ: 03/2021 34.200 km, ACC, Navigation, Spurassistent,
Verkehrszeichenerkennung, Einparkhilfe plus u.v.m. 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts: 5,0; kombiniert:
4,1; außerorts: 3,5; CO2-Emission in g/km:  107

VW Arteon 2.0 TDI DSG 
EZ: 12/2020 9.600 km, ACC, Navigation, LED Scheinwerfer,
elektr. Heckklappe, Panoramadach u.v.m., Kraftstoffverbrauch
in l/100 km innerorts: 6,0; kombiniert: 4,7; außerorts: 4,0;
CO2-Emission in g/km:  125
 

VW Passat Variant 1.5 TSI DSG          
EZ: 04/2021 22.200 km, ACC, Navigation, Anhängerkupplung,
Einparkhilfe, Spurhalteassistent u. v. m., Kraftstoffverbrauch 
in l/100 km innerorts: 6,1; kombiniert: 5,3; außerorts: 4,9;
CO2-Emission in g/km:  122
 

In Parchim: 
Gebrüder Ahnefeld GmbH & Co. KG, Schwarzer Weg 1
Tel.: (03871) 6310-0, parchim@autohaus-ahnefeld.de

  In Wismar: 
AWUS mobile GmbH & Co. KG, Schweriner Straße 31
Tel. (0 38 41 ) 74 000, wismar@awus-mobile.de

 

bis zu 5 Jahre Garantie*
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